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Das Kaunertaler Gletscher-Schigebiet
,Fähjt  man  in-s [aunertal,  ist  schön  voi'i  iei-

tem  das Währzeichen  des inneieri'Tales.  die  bis

zui  Gipfel  -vergletscherte  .Weißseespitz,e,  zu

irkennen.  Die  Weißseespitze  bilde,t  die höchste

.2rNebung ffi  Westet"  einer  G1ets'chÖrhochfläche,
die wahrffiÖfüinlicH  die sqhönste  und  die  größt,e

def  Ostalpen  genannt  werden.kann.  Der  Ge-

pfftschferner ist. eiÖ Eisfeld riesigen Ausmaßes
(cffi. 25 qkm),  umNränzt  voq  imposantfö.Ijreitau-

sendert'.  Schaut  man  nach  Süden,  thront  dort  als

die markariteste  Brhebüng-des  fönereq  Ötztfües

dieWeißkugöl.  Derhochalpine  C'haralaerün-d'der
landschaftliche  Reiz  des füUie-tes  sina  in  Berg

steigeik;eisen  mehr  alffi baaÖnt.

aus die.D'reitgusender  nind  urü  den  GepatscHfer-

ner  befganger;i  ierdenl,  weit unterfrequ,entiert.  So-
wphl,-  daffi"  füanderibuiger  Haus  .alffi auch  die

RauEekopf-Hütte  <ve'isen Ubernachtungszahlen

auf.durchdiederB-estandderHüttet  eher.gefähr-

det  ersöhei'nt.

-Ii  Qörden  föllt  der Gepät5cgerne;r  steil ab,
uüter  den   Nordwänden   der  Weißseespit;ge

scHließt-eiü  etwa2  kmlanlger  und'fast,lOOO  m brei-
ter  Glfüfficher -.der  Weißseeferner  -  an und  flie{3t

is in e-i=Höhe  vonaetwa  2700 m. Sowohl,der

Weißseefernler  als @uch der Gepatsföferner  sind
'in:jenein  Bereichen,'die'erschlossen,werdÖn  so

lenl,fürdenSchi1auf@utgeei;gnet.'  a
Urrildei'iverffitändlichenIntentionenades  Älpen-

vereines  efftge@enzfüommen, wuMe,von  einer
GesamterÖchliÖßung  des Gepatschferners  abge-

sehen  und-  nur  der nordwöstliche  Rand  der
Gletscherhochflächö  in  das Öroßpföjekt  mitein-
bezogen.  Es bleibt  also  fast  der  ganze  Gepatsch-

' Die  4andsöhaft1iche  Sföönheit  deffi Gebietes

' und  die  Eignung  der  Gletscher  für  den  Schilapf

haben  die  Interessenten  &s  Kaunertales  ;um

Großprojekt  füpiatschferner  .bewogen."  (Ziiat'

aus dem  GutacMän  desSachverständigen  der  Ti-

roler  Landesregierung.

Die  Gesellschaft

Die  Interessenten  im  Kaunertäl  standen  vor  ei-

tfü  schwerwiegenden  Fraje.  S611,te man  dffis'

Großprojekt  sofort  und  in  allen  Bau-stufen  in  An-

gi;iff  riehmen(mitfrem;den  Geldgebern)  ode,psgll-

te man  versuöhen,  das,Gletschetgebiet  lang-

samer  in  einzelnen  Baustufenund  -wenn  irgend-

wrea möglich'  -  mit  Geld  def  acht  '/3 Gemeinden

auszubauen.  Die  Kaunertaler-efüschieden  sich

fiir  den  zweiten  Weg!

Seit Frühjahi.1979  besteht  die,,;Kaunertaler

G1ets4r  Ges.m.b.H.':  als detfö  Gesellschafter

-WIR  MÄCHEN  IHNEN  D,48  B4UEN  LEICHT-ER7  -

H -Ünse1e Baufiebel beargtuiprtetalle $iöh'tigert'Fragep die. bei der ScÜaff%-eipes  -

Eigenheimes 'aiiftreQen', Erj';iß4tlich '4n,'alleü unsereri-  GöscMftsstellen. , :  -
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die Agrargemeinschaft  Birgalpe  fungiert,  die ii.

Jahre  1973 alle bundesforstlichen  Flächen  des

Gepatschgebietes  (Gletscher-  und  Waldgebiet)

um  25 Millionen  Schilling  gekauft  hat.

Außerdern-  sind  der Gemeindeverband  % Ge-

ricM  (mit-den  Gemeinden  Kpunertal,  Kauner-

berg,  Kauns,  Faggen,  Prutz,  Fendels,  Rted  pnd

Tösens)  und  die  politische  Gemeinde  Kaunertal

Gesellschafter.

Das  Projekti

Die  Gletscherstra[ie:

Schonjetzt  siüddie  Staufinauerund  der  Stausee

beliebte-Ausflugsziele  der  Sommergäste.  Die

Straße  bis  zum  Staudammwurde'vonder  TIWAG

gut  ausgebaut.  (Prutz  -  Staudämm  =  21 km)

Die  neue  Gletscherstraße  yird  am Ostufer  des

Stausees  entlang  fnhren  (6 ki  bis Seeende)  und

steigt  dann,  ptets den  zerklüfteten  Gepatschfer-

ner  vor  sicn,  über  Oberbirg  hinauf  bis zum  gÖ-

planten  Parkplatz  (2700 m) direkt  npben  dem

Weißseeferner  (weitere  12 km).  Von  Prutz  bis

zum  Gletscher  also:  39 km.  Parkplatz-Fassungs-

raum:  700 PKW.'

Ohne  Zweifel  wird  die  Kaunertaler  Gletscher-

straße  eine  der  schönsten  Hochgebirgsstraßen  in

Österreich  sein,  eine  echte  Attraktiön  für  den  rnit

Gletscher-  und  Hohenstraßen'nicht  verwöhnten

Fremdengast  in  Tjrol.

Nach  dem  inzwisthen  beyährten  fran-  

'zösischen  Modell:  ,,Auto-Schi"  föhrt  dör  schibe-  '

geisterte  Gast  praktisch  mit  dern  Auto  bis  vor  die

Talstation  der  Lifte!

Bahnen  und  Lifte:

1. Ausbaustufe:

.In  einör  ersten  Ausbaustufe  soll  dem  Befücher

des qletschergebietes,  Gelegenheit  zum  qefahrlo-

sen  Schilaufauf  dem  Weißseeferner  gebojen  wer-

den.  Es werden  das Falgföjoch  (3110  m)  durch  ei-

nen  langen  ScMepplift  (ca. 2 km)  und  das Joch

unter  der  Karles  Spitze  (3100  m)  durch  eine  D'op-

pelsesselbahn  und  einen  Schlepplift  erschlossen.

Der  Weißseelift  auf  das Falginjoch  führt  in e,in

leichtes,  familienfrfündliches  Gletschergebiet,

das auch  von  Kindern  ohne  Schwierigkeiten  be-

fahren  werden  kann.

Die  Doppelsesselbahn  sollauch  dömAusflugs-

gast  ohne  Schi  die  Möglichkeit  bieten,  weiter  ins

Gletschergebiet,,yorzustoßen".  Gefahrlöse  Wan

derwege  über  den  Gletscher  werden  einen  schö-

nen  Anreiz  bieten.

Der  Karles  Spitz-Schlepplift  ist  4en  etwas  bes-

seren  Schilffiufern  vorbehalten  und  erschließt  ei-

nen  sehr  schönen,  günstig  geneigten,  fast  spalten-

freien  Gletscher.

Ein  Schischul-Übungsliftwird  das.Amgebot  der

ersten  Ausbaustufe  ergänzen

Die-technisföen  Daten  der Bahnen  und  Iiifte:  (1

Ausbaushife)

Weißsee  I (Schlüpplift)

Talstation

Bergst@tion

Höhenunterschied

Durchschnittliche  Neigung

Schrage  Länge

2.000  m

2.380  m

380 m

ca, 19 ')'o

2.000  m

1.200  Personen/h

Wie  es früher  war

-Glockenweihe föPtutz  im Jahr@ 192a5; Bild zur Ve-rfügungjgestellt'von Joser:Katfüein,'Prutffl 34.

Karles  Bodenlift  (DoppeJsesselbahn):

Talstation

Bergstation

HöhenÜnteischied

Durchschnittliche  Neigung

Schräge  Länge

Fördötleistung

2.700  m

2.850  m

150 m

cÖ. 5 !'ü

I.OOO m

1.200  Personen/h

Karles  Spitz-Lift  (Doppelschlepplift)

Talstation   -2.800m

Höhenunterscied  - 300 m

Durchschnittliche  Neigur$  ca. 22-'/o
Schräge  Länge  1.400  m

Förderleistung  1.200  Personen/h

Weitere  Ausbaushifen:

In  *eiteren  Äusbaustufen  sind  folgende  Ba"

nen  und  Lifte  vorgesehön  und  fix  gÖplant:

Gepatsch-Gletscher-Seilbahn:

Die  Bahn  ffihrt  vom  Parkplatz  direkt  hinauf

zum  Hohen  Zahn  (3300  m).  Der  Weißseegipfel

wird  vonErschließungÖn  frei  bleiben.

Gepatsch-Öletycherlifte:

Eine  Doppelanlage  erschließt'den  Gletscher

rand  des GepaiscMerners  von  3040  m bis hinauf

unter  den  Weißseegipfel  auf  3.440  m.

Ochsenalm-Doppelsesselbahn:

Vom  Patkplatz  bis hinunter  zur  Ochsenalm

(2200  m)'ist  bisJuni/Juli  eine  schöne  uüd  mittel-

.schwere  Abfahrt  möglich.  Das  Gebiet  soll  durch

eine  Doppelsesselbahn  erschlossen  werdeü.

AMahrten:

Die  von  den  genannten  Bahnen  erichlossenen

Abfahrtensind.leicht,  zum  Teilmiftelschwer  und

bietert  eine Schifläche  von  nind  150 ha. Die

markisrten  Abfahrten  sind  selbstverständlich  la-

winensicher.  In  weiteren  Ausbaustufen  sind  für

alpin  geschulte  und  guteoSchiläufer  Schirout{  l

möglich,  wie  sie bei  uns  in  den  Ostalpenkaum  zu

finden  sind  (etwa  vom  Hohen  Zahn  bis  hinunter

zur  Gletscherzunge  des  Gepätschferners:

Höhenunterschied  von  3,400 m auf  ca. 1900  m,

also 1500  m und  eine  eine'IAnge  von  ca. 7 km!

Alle  Schiläuferklassen  werden  sich im Ge-

patschfernergebiet  wohlfühlen:  der  Familien-

schiläufer  drunten  auf  dem  '%ißsee  ff und  bei

schönem  Wetter  oben,auf  dem  Gepatschferner.

Der  gute  Schiläuferwird  den  Karles  Spitz-Lift  be-

vorzugen.  und  sich  droben  auf  dÖm,',GÖpatsöh"

Alle  aber  werden  auch.bei  sÖhlechtem  Wetter

schilauffö  könne'n.  I'er  ungeflthrliche  Weißsäe-

fepner  lädt  bei  jedem  Wetter  dazu  ein. Daß  die

Abfahrten  mustergültig  markiert  werden,  dafür

sorgt die Gese]lschaft! Ein  gut organisierter

Pisienrettungsdienst wird  die  Sicherheit  ga-
rantieren.

,Restautant:

' -Selfütve;sfflüdlich  wiid'ein  Bergrestäutantmit

allen  ngtwendiget3Nej»enräumen  zut  Verfügung
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stehen.  500 Sitzplätze  sind  eingeplant,  fiir  die

Sonnenanbeteir  eine  Riesföterrasse mit 4irektem
Blick  auf  die Weißseespitze  und  deren  Nord-

flanken.  Parkflächen  werden  vom  Schiraum,  also

vom  Erholungsraum,  strikte  getrennt  sein.

Über  die  Kosten  der  ersten  Ausbaustufe:

Straße  ca. 60 bis  70 Millionen  Schilling

Bahnen  u. Lifte  ' 35 Millioneü  Schilling

Restaurant  15 Millionen  Schilling

Net;enkosten  lO Millionen  Schilling

Was  erwartet  sich  das  Kaunertal  vonseinem  Som-

merschigebiet?

Daß  es-nicht  nur  Sommerschigebiet  - von

März  bis  November/Dezember  -  sondern  auch

Ausflugsgebiet  sein  wird.

Daß  neben  dem  Schilauf  vor  allem  die  Glet-

scherstraße  zur  echten  Attraktion  wird.

Daß  sich  dps  Talunddas  Oberland,  deren  Som-

rnersaison  schon  lange  siagniert,  erholt.  

Daß  das  Kauriertal  einen  wirtschaftlichen  Auf-

schwung  erlebt,  aber  trotzdem  seinenursprüngli-

chen  Charakter  erhält.

Daß  die  vor  Jahren  getroffenen  infrastrukturel-

len  Maßnahmen  ebenfalls  mithelfen,  den  Gast

ins Kauneital zu bringen (Hallenbad - Sportzen7

trum).

Daß  dieEinheimischennichtmehrabzuwffndern

brauchen  und  im  Tal  ihren  Verdienst  finden  und

daß  sich  der  Gast,  ob  aus  unseren  Bundeslän-

dern  oder  aus  d'em  deutschen  Raum,  ob  aus  Hol-

land oder der Schweiz'und It@lien,  hier auf,,unse-
ren"  Glötschernwohlfüh1t...undwiederkommt!

Flirsch:

IfüJiciucuuviCiuug  bcreite!finanÄÄelle  Sorgeq

Alter  Friedhof  nahm  ca. 15.000  Tote  auf
iDie  Pfarrkirche  zum  hl.  Bajtolomäus  geht auf

aine  1385  erwähnte  Kirche  zurück.  Sie  wurde  um-

1482  umgebaut,  1751  wiederum  einer  Verände-

rung  unterzogen  und  unter  Architekt  August

Wolf  1-811 vergrößert.

Interessant  und  auffiillig  ist  der  grüngestriche-

ne'  Zwiebelturm,  der  gleich  wie  in  Polling  von

NikolausRuef  aus Oberhofen  bei  Telfs  ausge-

führtwurde.  Die  Turmuhr  ist  von  Josef  Jäger  aus

Grins.  EinBaukomitee,  besteheqd  ausPfarrerDi.

Stanisläu's  Branny,  Bürgei'meister  Erwin  Matt

und  etlichen  Mitgliedern  des Pfarrgemeindera-

tes,  befaßt  sich  seitlängerer  Zeit  mifder  Renovie-

ruög  der  Kirche.  Bereits  vor  2 Jahre-n  erhielt  sie

ein  Dach,  dann  ging  man  an die  Trockenlegung

der  Fundamente  und  Außenmauern,  teils  durch

ein  Verfahren  der  Fa.  Siedler  aus  Zirl,die  für  die

Wirksamkeit  ihrer  näuartigen  Bitumen-Ein-

spritzmethode  garantiert,teilsdurchAusschach-

tung  und  Drainage.  -Die  Verputzarbeiten  erhielt

die  Fa.  Pümpel  zugesprochen.  Die  Malerarbeiten

werden  demnächst  vergeben.

- Die  Aufbringung  der  RenoviÖrungskosten  be-

reitet  Kopfzerbrechen:  200.000  S konnten  durch.

eine  Sammlung  hereingebracht  werden.  50.000  S

steuerte  die  'Finanzkamme'r  der  Diözese  bei.  Der

Friedhof  wurde  4üdseitig  neu angelegt ,  eine
Hälfte  für  Grabsteine,  die  andere  für  Grabkreuze.

Der  alte  Friedhof,  der  nach  Berechnung  des  Flir-

scher  Gemeindesekreförs  und  ambitionierten

Vergangenheits-Schnüfflers  Rudolf  Kathrein  an

die  15.000Toteaufgenommenhat(frühetwurden

auch  die  Schnanner  hier  begraben),  wird  nicht

mehr  als solcher  verwendet.

Rechts-der  Töterikapelle  solldas  Kri;gerdenk-

mal  zu  stehen  kommen.

Es  wäre  zu  hoffen,  daß  das  Baukomitee  -  so wie

der  hl.  Bartholomäus  die  Tochter  des Königs  Po-

lymius  vom  Däm6n  befreite  - ba)digst  durch

hochherzige  Spenden  sowie  weltliche  und  kirch-

liche  Zuschüi'se  von  der  Last  der  Schulden  dieser

Renovierungsarbeit  befreit  würde.  o.p.
(Verwendet'e  Literatur:  GertAmmann,,Das  Ti-

roler Oberland': )9 l8, Verlag St. Petet  Salzburg.)

Arhsitsplatzsichenung

in  der  Familie
Europäische  Gewerkschafterfordemimmersfflr-

ker  eine  Herabsetzungder  Arbeitszeit  auf  35 Shin-

den  pto  Woche.  Ein  Hauptgnind  dieser  Fordemng

iqt  diÖ größe  Zahl  von  Arbeitslosen  in  Europa-  Es

stehen  zu  wenig  Arbeitsplätze  zur  Verfügung.  Auch

herrscht  die  weitverbreitete  'Meinung,  daß iich  die

Industriegesellschaft  die , Arbeitszeitverkürzung

ohne  weiteres  leisten  könnte.  - '  - -

Nach  Auffassung  des Kath'olischen  Familien-

verbandes  Tirol  ist  das eindeutig'der  falsche  Weg,

Arbeitsplätze  fiir  alle;'besonders  auch'für  die

nachrückende  Jugend  zu  sföaffen.  - Die

' Wirklichkeit-siehtsoaus,daßdieBetriebe-einen

en.  @rößeren Teil der Arbeitszeitverkürzung durch
weitere  Ratiorialisierung  auffangen  werden  und

dadurch  die  Belastung  für  den  einzelnen  weiter

ice. zunimmt. für Rest wird alle durch'die Vefüue-
)5  rungderWarenundDienstleistunge:ritreffen.Die
ler  Situation der Familie-würde durch. diese Be]a-
ne  stung neugrdings verschlechtert, Kinde.rer-
!,  zi@hung noch mehr zurLast. -
ir-  Unsere For4erupg geßt in die Richtung, Müt;
:n  t,efiuridFrauen,diesichderErziehungihrerKin-
an  der widmen, 6inen sicheren Arbeirsplatz in der
:n Familieingeben.  - ,
HI  - Als finanziellen Ausgleich sollte die Mutter ei-,

ne Mqtterzulag@ in der  Art  des Karre'nzgeldes

y  erMlteü.MittelhiefürsindzumTeiIimFamilien-

lasten'ausgleich  öorhanden;  Auf  alle  Fälle  koömt

,. die Arbeitsp1atzs4cherun3in  der Familie billiger,te  -
. als diejveitereHerabsptzung-der  Arbeitszeit.
O-

ch - Du,rch Weiter'lauf der Sozialversrche.rung-wäfüri
' der  Mutter  die.'Jahre  der  Kindererziehung  für  die

'Pensi6n zu sichern,"weil  diese  Arbeii-für  die  Kin-

der  unserer  kommenden  Generation  nicht  nur

wertvoll  sondern  unerläßlich  ist.

Durch"Erfüllfflng unserer  Fortlerung  würÜen

viele  Mütter  auf  eine  außerhäusliche  Erwerbstä-

tigkeit  verzichteri  und'.den  ihr  zusteheü'deü

Arbeitsplatz  in  der  Familie  einnehmen;  dadurch

hätten  alle  einen  sicheren':Arbeitsplatz  in

Industrie  und  Gesverbe,  Landwirtschaft,  Verwal-

tung  oder  Familie.  Viele  Frauen  würden  den

Arbeitsp1at4in  derFamilievorziehen, wenn er so-
zialröchtlich  nicht  ben:ichteiligt  wäre.

Das  lnnere  der  Kirche Foto  Mathis

l)ah  ('liaraklcrislikuiii  dcr  tlirsclicr  P[arrkirche  isl

der  gfüne  Zwiebelturm  Foto  Perktold ,Nett,  daß  Sie uns besuchen.  Bitte,  nehmen  Sie  Platz.
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Dank  an GendgrmerieZum  SchulschluJl:

In der Schulstadt  Landeck  sind an jedem

Unterrichtstag  Hunderte  von  Schülern  unter-

wegs:  zu Fuß,  per  Rad  und  mit  öffentlichen  Ver-

kehrsmitteln.  Schulwegsicherung  muß  hier  also

besonders  groß  geschrieben  werden.

Aufklärung  durch  Elternhaus  und  Schule,  ent-

sprechende  Vorsicht  der  Kraftfahrer  (wenn  man

etwa  an -das  Haag-Eck  oder  die  Urichstraße

denkt),  das verantwortungsbewußte  Verhalten

der  Schulbuslenker,  hier  in  Landeck  aber  im  be-

sonderen  Maße  die  genaue  und  pünktliche  Be-

treuungvonneuralgischenPunktenwiePerjener-

Bicke  und  die  Bruggfeldstraße  durch  die  Beam-

ten  des Gendarmeriepostens  Landeck  sind  wich-

tige  Beiträge  zur  Sicherheit  am  Schulweg.

Mit  der mobilen  Verkehrsschule.  welche  des

Verkehrs  bekanntundgibtpraktischeVerhaltens-

maßregeln.  Und  hier  stimmt  nicht  nur  der  Ein-

satz sondern  auch  das pädagogische  Vermögen

der Landecker  Gendarmen.  Ein  Nebenaspekt  -

und  kein  unwichtiger  -  ist, daß die Kinder  die

Gendarmen  tatsächlich  als,,Freunde  und  Helfer"

kennenlernen.

öfteren  in Landeck  zu sehen  ist, trägt  die -

Verkehrserziehung  durch  Beamte  des Gend.-Po-

sten  Landeck  auch  wesentlich  zum  Gesamterfolg

der  Bemühungen  um  die Erziehung  des Kindes

zu  einem  verantwortungsbewußten  Verkehrsteil-

nehmer  bei.  Die  Verkehrserziehung  begnügt  sich

nicht  mit  Schulstuben-Weisheiten-siemacht  die

Kinder  an Ort  und  Stelle  mit  den  Gefahren  des

Renncr  Fördeiuiigspieis

ffir  Föhn
SpektakuJärer  Erfolg  einer  Tiroler  Zeitschfüt:  be-

reits  nach  ihrer  2. Nummer  ist,,Föhn"  mit  dem  be-

gehrtenDr.  KarlRenner-FördeningspreisfflrPub-

lizistik  ausgezeichnet  worden.

Die  offizielle  Begründung  der  16köpfigen  Jury

spricht  in der  Begindung  ihres  einstimmig  ge-

faßten  Beschlusses,  von  einer,,gelungenen  Ge-

staltung  einer  Kulturzeitschrift  außerhalb  dertra-

ditionellen  Strukturen,  in  der  neue,  kiritische  Ge-

danken  an die  Offentlichkeit  gebracht  werden".

Die  Redakteure  M. Wilhelm  und  G. Waibl  (für

Südtirol)  nahmen  am 1. Juni  im  Wiener  Presse-

club  Concordia  den Preis  im  Namen  aller  Mit-

arbeiter  in  Empfang.

0,p,  DieersteNummerdesFöhnhattesichmitdem
Leben  und  den Problemen  der Bergbauern  in

Wort  und  Bild  kritisch  auseinandergesetzt.  Be-

reits  hier  sah  man  deutlich  Richtung  und  Ziel  die-

ser Publikation  in einem  an ehrlich-kritischen

Schriften  eher  armen  Land.  (Die  Kargheit  des Ti-

roler  Bodens,  auf  dem  neben  Speik  und  Alpenrc

sen der  Fremdenverkehr  am  besten  ge'deiht  -wa-

rum  auch  nicht  -  und  die  Gletscher  zu,,Projekt"-

ionsfächen  dafür  werden  - auch  warum  auch

nicht?  -,  scheint  mit  der  Kargheit  dieses  Gebietes

in bezug  auf  ehrlich-kritische  Schriften  einen  ti-

wossa  rolischen  Pas de deux zu tanzen.)

So befaßte  sich  die  zweite  Nummer  des FÖHN

.auch  mit  dem  Fremdenverkehr  und  dessen  viel-
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Raiffeisen  Rqi'isparkqsst'

Der  Erfolg  Mlt  an
Das Geschäftsjahr  1978  war  für  die Raiffeisen

Bausparkasse  das beste  in  ihrer  Geschichte.  Und

auch  das laufende  Jahr  1979  läßt  ein  excellentes

Ergebnis  erwartet  -  auch  wenn  heuer  nicht  jene

Sonderfaktoren  wirksam  sind,  die 1978 zum  Re-

kordresultat  geführt  hatten.

Im  letzten  Jahr  hat  die  Raiffeisen  Bausparkasse

Schreiben  im  Bezirk  III
Wir laden alle  Freunde  dieser  Reihe  recht  herz-

lich zur dritten  Veranstaltung  ein. Eine  gemütli-

che Gesprächsrunde  in der  stimmungsvollen

S c h lo  ß - S c h e n k e
in

Landeck

Einen  zufriedenstellenden  Verlatif  iia}im  dcr  s iiii  dw  <')stei-reichischen  Frauenbewegung  am 26. Mai  veran-

staltete  Kinderbasar.  Von dem Rcinertra@  werden  Kinderaktionen  des Roten  Kreuzes  unterstützt  und  ein
Gerät  för  den Spielplatz  auf  der Od gekauft.

mit  unserer  liebenswerten

M a r i e l u i s e H  a b i c h e r,

der jungen Schreiberin  mit  dem  Blick  für  die  Tie-

fe, dürfte für Euch,  liebe  Freunde,  der  rechte  Ein-

stieg  in den  Sommer  sein.

Schreiben im Bezirk  III  will  daneben  diesmal  ei-

nen kritischen  BlickaufProsaals  Beitrag  zur  Ist--

Situation  des Bezirkes  werfen.

FREITAG,  22. Juni,  -  BEGINN:  20 UHR.
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Spie} oder Therapie? Gewum  wie! So wird Spiel  zur  Therapie-!

Für  die enföicklungsbehinderten  Kinder  irn Heil-

;idagogischen  Kindergarten  derCaritaswird  dieoft

anbeliebte'abernotwendigeTherapie(Behandlung)

durch  erfahrenes  Fachpersonal  zum  frohen,  unbe-

schwertenSpiel!  FreudeanderArbeitistaberschon

der  halbe  Erfolg!  '

Die  Caritas  derDiözeseInnsbruckhatim  Okto-

ber  1975  einen  Sonderkindergarten  für  ent-

wicklungsbehimlerte  Kinder  in  Landeck,  Brugg-

feldstr.  33 a, errichtet.  35 behinderte  Kinder  aus

den  Bezirken  Landeck  und  Imst  wurden  einzeln

und  in  Gruppen  hier  betreut.  Zusätzlich  wurden

15 sprachbehinderte  Kinder  von  der Logop.ädin

behandelt.

Physiotherapeutin  (Bewegung),  Logopädin

(Sprache)  und  Psychologe  kommenin  regelmäßi-

gen Abständen  zur  speziellen  Therapie  una  zur  

Unterstützung  der  Sonderkindergärtneri'nnen

bzw.  Kindergärtnerin.

, Im  Sommer  fahren  die  meisten  Kinderzu  einer

intensiven  Therapie  Ä Wochen  lang  nach  Axams

ins  Elisabethinum.  Dort  bemühen  sich  20 Thera-

peuten  (Logopäden  und  Bobaththerapeuten

spez. Bewegungstherapie)  und  15 Betreuer  um

die Förderung 50 behinderter Kinder, die in
Gruppen  zu 5 Kindern  Tag  und  Nacht  von  einer

Betreuerin  (Sonderkindergärtnerin)  betreut  wer-

den.

Rat  und  Hilfe  bekommen  auch  die Eltern  in

allen  Fragen  der  Behinderung  ihres  Kindes  und

deren  Auswirkung  auf  die übrige  Familie  bzw.

Umgebung.  In regelmäßigen  Abständen  trifft

sich  eine; Gruppe  mit  Frau  Prossliner  um  alle  ihre

Sorgen  zu besprechen  und  auf  ein erträgliches

Maß  zu  reduzieren.

Meldungefi  für de.n Heilpädagogischen  Kin-

dergarten,  Elterngruppq  oder  Therapeutische  Fe-

rienaktion  richten  Sie bitte  an:.  

 Frau  Rita  Pangratz,  Caritas-Sonderkindergarten,

Landeck,Bruggfeldstr.  33 a (Tel.  05442-2808)

oder  Frau  Possliner,  Caritas-Beratung-szentrum

ffirEltern  beh.  Kinder,Innsbiuck,Museumstr.  17

(Tel.  05222'-22914).  ' MP

Perien:
Pater  Gotthard  Fenkart

feiert  50 jähriges

Priesteriubiläum

i'iim.lllroiiiitl

Arn  29. Juni  1929  wurde  Gotthard  Fenkart  in

Brixen  zum  Priester  geweiht.  In den  Ordender

Käpuziner  war er bereits im Jahre-1922 eing@fre-
ten.- Geboren  wurde  Gotthard  Fenkhart  Ö904 in'

.Lustenau  in  Vorarlberg.  Seine  schulische  AusBil-

dung  a5so1vierte  er iri.Feldkirch'und  Innsbruck.

Sein  Wirkungsbereich  waren  Kapuzinerklöster

in  Vorarlberg  und  Tirol.  UnterbrocMHwurde  sei-

ne seelsorgliche  Arbeit  7  vor  alle.m  Aushilfen  und

Missionen  in  vielen  Pfarreien  -  durch  den Krieg,

der-ihn  ab 1941 fiir  4 'h- Jahre  beanspruchte.

Am  Peterund  Pauls-Tagjährt  sich  also  zum  50.

Mal  dqr  Tag  seiner  Priesterweihe.  Wir  gratulieren

und wünschen  dem Jubilar  noch  viele  Jahre

ilufür:  Ilcliiiti'r(icigcr  ersprieß]ichenpriesterIichen  Wirkens.
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Die  Kartnerninde  probierte  den  neuen,  ovaÄen

Tisch  gleich  aus.

Man  habe  hier  nicht,,einen  anonymen  Appa-

rat,  sondern  etwas  Persönliches"  vor  sich,  meinte

Stadtpfarrer  Hermann  Lugger  bei der  Eröffnung

und  Einweihung  der  umgebauten  Parterre-

Juniorchef  Fritz  Mayer  schilderte  kurz  den

Werdegang  seines  Vaters  in Landeck:  Beginn  in

Landeck  1947  im  heutigen  Cafö  Wiedmann,  dann

kleines  Espresso,  bekannt  unter,,Der  Waggon"

beim  jetzigen  Souvenir  Henzinger;  dann  wurde

der  Nußberger-Stadel  gekauft  und  1958  das von

Heltschl  geplante  Haus  eröffnet.  Das  jetzige  sehr

elegarite  Konditoreigeschäft  wurde  von  der Fir-

ma Späthi  aus dem  Tliurgau  gestaltet.  o.p.

Meditationszentnim  Stift  Stams
24. Juni  1979 Meditationssonntag;  ,,Gott  ist

uns  gnädig':  9-17 Uhr  Leitung  und  Anmeldung:

P. Prior  Dr. G. Lobendanz  OCist.,  6422 Stift

Stams,  Tel. (05263)  6242 oder  6360/K1.  28 und

schriftlich.

Das Institut  för  Sozial-  und
Familienberatung  Landeck

informiert:
Obwohl  gerade  in den  letzten  Jahren  das So-

zialsystem  in  unserem  Lande  weitgehend  verbes-

sert  und  ausgebaut  werden  konnte  und  damit  die

,,Maschen  des sozialen  Netzes"  noch  enger  ge-

knüpft  wurden,  gibt  es im  Alltag  leider  immer

wieder  Personen,  die  unverschuldet  in eine  Not-

lage  geraten  sind,  aus welcher  sie ohne  fremde

Hilfe  nicht  herauszukommen  vermögen.  Um

auch  in  solchen  Fällen,  in  denen  weder  Kranken-

versicherung  noch  Pensionsversicherung  noch

Arbeitsmarktverwaltung  oder  eine  andere  Stelle

zuständig  ist, ein menschengerechtes  Fortkom-
men  zu  sichern,  wurde  in  den  einzelnen  Bunde

ländem  in den  letzten  Jahren  die Sozialhilfe  aub

gebautundverbessert.  Einesdermodernstenund

zweifellos  wirksamsten  Sozialhilfegesetze  ist  seit

1. Jänner  1974  in  Tirol  in  Kraft.  Seither  konntenin

unzähligen  Fällen  Menschen,  die  durch  irgendei-

nen  Schicksalsschlag  in  eine  unverschuldeteNot-

lage geraten  sind,  rasch  und  wirksam  geholfen

werden.

Es soll  im  nachstehenden  versucht  werden,  ei-

nige  der  wichtigsten  Bestimmungen  dieses  Ge-

setzes  einer  breiteren  Offentlichkeit  bekannt  zu

machen.

Demnach  versteht  man  unter  Sozialhilfe  jene

staatliche  Hilfe,  die  zurFührung  eines  menschen-

würdigen  Lebens  Personen,  die  sich  in  einer  Not-

lage  befinden,  zu gewähren  ist. In  einer  Notlage

befindet  sich,  wer  den  Lebensunterhalt  für  sich

und  die mit  ihm  im  gemeinsamen  Haushalt  le-

benden  unterhaltsberechtigten  Angehörigen

nicht  oder  nicht  ausreichend  aus eigenen  Kräften

und  Mitteln  beschaffen  kann  und  ihn  auch  nicht

von  anderen  Personen  oder  Einrichtungen  erh.  '

oder  wer  außergewöhnliche  Schwierigkeiten  in

seinen  persönlichen,  familiären  oder sozialen

Verhältnissen  nicht  selbst  oder  mit  Hilfe  anderer

bewältigen  kann.

Sozialhilfewird  überAntrag  odervonArnts  we-

gen  gewährt.  Sie umfaßt:

a) Hilfe  zur  Sicheiung  des Lebensunterhaltes

b) Hilfe  in besonderen  Lebenslagen  und

c) Kostenübernahme  für  eine  einfache  Bestat-

Schützengilde  Strengen
Alle  Schießfreunde  und  Mitglieder  von  Schüt-

zengilden  werden  zum  diesjährigen  KK.  -Preis-

schießen  am Schießstand  in  Strengen(Gnadenka-

pelle)  herzlich  eingeladen.  Schießz'eiten:  Sonnta-

ge: 24. Juni,  1., 8. und  15. Juli  1979 ab 9 Uhr;

Samstage:  30. Juni,  7. und  14. Juli  1979  ab 13

Uhr.

tung.

Der  Lebensunterhalt  umfaßt  den  Aufwand  für

- =. die  gewöhnlichen  Bedürfnisse  (Unterkunft,  Klei-

dung,  Nahrung,  Beheizung  u.ä.m.)

'öffnunH  Die  Leistungen  hieftir  können  in Form  von
Geldleistungen  gegeben  werden,  wobei  derzeit

rlie  Höchstbeträge  (Richtsätze)  wie  folgt  lauten:

a) Alleinstehende  S 2.600.-

'e'  haC b) Haushaltsvorsfönde  S 2.225.-Glückselig  ist,  wer  ein  richtiges  Ui

gliickselig  ist,  wer  mit  dem  Bestehenden,  c) Haushaltsangehörige

wie  es auch  immer  sei,  zufrieden  und  mit  Ohne  Anspruch  auf FB S 1.545.-
seinen  Verhälhiissen  befreundet  ist;  d) sons"ge Haushaltsangehörige s 86'-

Für  Unterkunft  und  Beheizung  können  Beihil-

glÜckse»g's'de'dessenganzeLagese'ne fen  bis zur  H6he  der  tatsächlichen  Kosten  ge-

Veniunft gut heim. Seneca währt  werden.  Fortsetzung  folgt
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Landeck

schließt

sich  der

Müllbeseiü-

Sautens  an

Eine  der,,katastroplialen  %liilldt'piinien":  Slanz

Die  Ermittlung.  der Anschlußgemeinden  für

die  zu  errichtende  zentrale  Müllbeseitigungsan-

lage  in  Sautens  läuft  -  zwar  etwasverspätet  -  aber

sie läuft.  Diese  Ermittlung  ist  deshalb  nötig,  weil

sie die  Basis  fi:ir die  Planun@  der Kapazität  dieser

Anlage  ist.

In deffl letzien  Gemeinderatssitzuifg  befaßte

sich der Genäeinderat  der Stadt  Landeck  ffuf

Antrag  des Stadtrates  mit  diesem  Problem.  Die

Diskussion  zeigte,  daß jedes  Gemeinderatsmit-

glied  von  der Notwendigkeit  überzeugt  ist,' in

allernächster  Zukunft  das schon  laöge  anstehen-

de Müllproble'm  einer  befriedigenden  Lt5sung  fü-
zuführen.

Bürgermeister  Anton  Braun  betonte  einleijend,

daß das AufnahmevolumeninZarns  spätÖsterrs  in

2 Jahren  endgültig  erschöpft  sei iind  meinte  wei-

te1, wohl'keiner  det  Müllplätze:des  B;ezirkes  ent-

spräc5eden  Anforderungen.Natürlichwirddiese
. Art  der  Müllbeseitigung  etwa;i  kosten:  laut  Xus-

sagen  von  Fachleuten  soll  die Tonne  Müll  auf

300 S Verarbeitungskosten'kommen,  zuzüglich

der-Kosten  für  Tiansportünd  Samföeln  (pro  Ton-

ne rechnet  man  ein  Volumenvon  4 qm).  Für  Lan-

deck  be4eutet,  das-eine Erhöhupg  der  jährlichen
>' Müllgebühr  pro  Haushalt  von  derzeit  440 S auf  '

900 S. Das  Land  Tirol  wird  die  Müllbeseitigungs-

anlagein  Sautens  miteinernamhaftenFörderung

versehen.  Zu  früh  ist- es wahrlich  nicht  mehr!  Der

Gemeinderat  gab dem  Antrag  auf  Anschluß  än

die Sautener  Anlage  einstimmig  seine  Zustim:

Fo1nPcrklt+ld  .,mung. o.p.,

9. Tntt'rnationaler

RaÄffcfüuwtllhevvcil»  1979

Landessieger,  und  2. Preis  för  Volksschüler  aus

,Kauns  im  Malwettbewerb,  dazu  ein 4. und  10.  Platz

im  Bundeswettbewerb.  Landessieger  im  Reporter"-

öettbewerb  und  4.-und  5. Platz  im  Malwettbewerb

för  Schüler  der  Hauptschule Prutz7Ried.

Letzte  Woche  fand  der  9. Internationale  Raiff-

eisenwettbewerb  1979,  der unter  dem  Thema
,,Musik  erleben"  stand,  einen  großön  Abschluß.

Mehr  als 61.000  Jugendliehe  aus Österreich
hatten  sich  an diesem  Wettbewerb,  der  als Mal-,
Reportage  und  Quizwettbewerb  ausgeschrieben

war,  beteiligt.

Die  Raiffeisenkassen  Tirols  luden  nun  alle

Preisträger  Tirols  -,es  wurde  auch  eine  Landes-
wertung  durchgeführt  - zu einem  bunten  Nach-
mittagindas-KongreßhausnachInnsbnick.  Peter
Rapp,  zwei  Sphow-Kapellen  und  die  Frascatis mit
ihren  Zaubernummern  sorgten  für  gute Stim-
mung.

LandesschulinspektorDr.  Margreiter,  der die
Preisvaerteilung der' :['affidespreisträger vornahm,
lobte  deren  Einsatz  und  Eifer.  Groß wär die Freu-
de derTeilnehmeraus  d'etnOberenGericht,denn

dieVolksschule  Kauns'stö1ltemitHelmüt  Schmid
den  Landessiegör  im  Malwettbewerb  der  6-12-

jährigen,  und  mitAndreaHuterbelegte  9ie außer-

dem  auch  den  2. P1atz. DJe SchüIcrinan';n'l"a:(Ie-Ma- ':u'den  d'e Tiroler- Bund' espreisträger ausge"
ria undi  Hojnic  Sabine  von der Hauptschule  - z6icttnet. Unter den jreisträgern, die ihren Preis
Prutz-Ried  folgfen  auf  den  Plätzen  4 und  5. vom Direktor der Rffifffeisönzentralkasse von Ti-
' Helmut  Schmid  gewann  ein Rennrad, $drea  rol ugd Sisffiy Löwinger überreicht bekamen,'ya-

HuterMusikgeräte,Schallplatte'nundeinBuch.  renauchdiebeidenSchülerausKauns,aieimge-
Im  Reporterwettbewerb  ständ  narald Wend-  samtösterreichischaen Malwettbewerb der 6-1':':'

linger, ein Scht%ler der Hauptschule Prutz-aRied jähDri1geePnredl.isetrPaÄgäetzreT4,uOnlSdWleOr'de7eneiacuhcthenz.u,grOße,n'-'als Laridessiege:r  auf  dem  Siegespo(lest.

Br  erhielt'als  Preis  einen  Kasettenrekorder  für  Europaschlußveranstaltüng in S:alzbufg eingela;
aiebesteReportage.Im2.TeilderVeranstäItung den.
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Vo1kshochsfömlp  T,qndprk
Singen  und  Tanzen

Unter  diesem  Motto  hören  und  sehen  wir  die

Kindersingklasse  und  die Kinderballettgruppe

VHS  Landeck  in  einer  gemeinsamen  Schlußver-

anstaltung.  Die  Leitung  haben  Hans  Tschiderer

und  Miranda  Jek.

Ort:  Aula  des  Gymnasiums  Landeck,  Zeit:  Sams-

tag,  23. Juni  79, um  16,30  Uhr.  Eintritt:  Freiwilli-

ge Spenden!

ÖVP-Österr.  Frauenbewegung

Ortsgruppe  Zams
Nach  unserem  bestens  gelungenen  Aus

den  wir  alle  Mitglieder  und  Freunde  zu einem

Vortrag  über  HEILPFLANZEN  herzlich  ein.

Treffpurikt:  Restaurant  Schmid  am Dienstag,

26.6.1979,  um  20  Uhr  (Tiefparterre).  Ari-

schließend  gemütliches  Beisammensein.  Wir  bit-

,en  um  zahlreiche  Teilnahme.

ÖVP -  Sprechtag
mit  KRWalterJäger  am  Dieristag,  26.6.79  entföllt.

Sozialistische  Partei  Östeneichs
Bezirksorganisation  Landeck

Vom  24. Juni  1979  bis  zum  8. Juli  79 ist  das  Be-

zirkssekretariat  Landeck  geschlossen.  In  dieser

Zeit  ist  kein  Parteienverkehr  möglich.

Einschreibung
in  die  sfödt.  Kindergärten  Landeck  ist  am  Mitt-

woch,  27. Juni  1979,  von  14-16  Uhr.  Mitzubrin-

gen  sind  Geburtsurkunde  und  Impfzeugnisse.

Sprechshinden  im  Rahmen  der

Gesellschaft  för

psychische  Hygiene
Die  Sozialarbeiterin  Langebner  und  der  Inns-

brucker  Nervenarzt  Dr.  Weber  stehen  Hilfesu-

henden  mit  psychischen  bzw.  psychiatrischen

r'roblemen  zur  Verftigung.

Ort:  Gesundheitsamt  der  Bezirkshauptmann-

schaft  Landeck,  Tel.  05442-2493.

Zeit:  Jeden  ersten  und  dritten  Freitag  im  Monat

von  14  bis  16  Uhr.

Sfüilföiui  Tatmeck

[nn(1mqrhnnB
Betrifft:  Wegbenennung,,Scheibenegg"  -  Ände-

rung.

Gemäß  § 10,  LGBl.  5/1952  wird  kundgemacht,

daß  der  Gemeinderat  der  Stadt  Landeck  in  seiner

Sitzung  am 12.6.1979  unter  Aufl'iebung  des  am

19.12.1978  gefaßten  Gemeinderatsbeschlusses

beschlossen  hat,  die  bisherige  Wegbezeichnung

,,Scheibenegg"  -  früher  Abzweigung  des  Lötzwe-

ges  -  (das  sind  die  Häuser  Scheibenegg

1,2,3,3a,4,5,6,7,7a,8,lO,12,l4,16,18,  u. 20)  in

,, B u r g w e g "

umzubenennen.  Der  Bürgermeister

Anton  Braun
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Erwachsenenschule
Zams  -  Schönwies

Einladung

Die  Erwachsenenschule  Zams-Schönwiesver-

anstaltet  in Zusammenarbeit  mit  dem  Verein  für

Pilzkunde  Jenbach  am  Freitag,  25. Juni  1979,  ei-

nen  Informationsabend  über,,Unsere  heimischen

Pilze".  Der  Vortrag  mit  Pilzdias  in Großformat

wird  duch  eine  Anzahl  von  Vergleichstafe]n

ergänzt,  auf  denen  gute  Speisepilze  ihren  giftigen

Doppelgängern  gegenübergestellt  werden.

Ort:  Hauptschule  Zams-Schönwies

Eintritt:  S 20.  -  -  Beginn:20,00  Uhr,

ab 18,00  Uhr  Pilzberatung;  ab 19.00  Besichtigung

flugla-  der ausgestellten Bildtafeln, Kochrezepte und
. Pilzliteratur.

Pfarre  See
Auf  Grund  einer  Aussprache  von  Bischof  Dr.

Rusch  mit  Pfarrer  Otto  Bayer,  bei  der  festgestellt

wurde,  daß zwischen  Bischof  und  Pfarrer  keine

wesentlichen  Differenzen  bestehen,  sondern  im

Gegenteil  eine  klare  Ubereinstimmung  in  Bezug

auf  wichtige  kirchliche  Fragen  heute,  bleibt  Pfar-

rer  Bayer  -  dem  Wunsch  des hw.  Bischofs  geme

entsprechend  -  weiterhin  Seelsorger  der  Pfarrge-

meinde  See!

Stadtbücherei
Im Laufe der  nächsten  Wochen  werden  wir

Ihnen  im  Gemeindeblatt  wieder  die  neu  einge-

reihten  Büchervorstellen.  Besonders  berücksich-

tigt  wurden  neben  den  Romanen  die  Sach-  und

Jugendbücher.

Spannende  UnterhaIttfngsromane:  Waltari-Der

Fremde;  Frank-Die  Zikaden  singen  nicht;  Dris-

coll-Irische  Scharade;  Odojewsky-Katharina;

West-...Auf  daß  ihr  nicht  gerichtet  werdet;

Für  Ihr  Hobby:  Rosen-Kinder  basteln  mit  Ihren

Eltern;Wollmann-Mach  es selber;  Weigand-Fen-

sterblumen;  Mondey-Flugzeuge  in  Farben;

Kochen sollte man  können:  Pomiane-Kochen  in

zehn Minuten;Karlinger-Kochen  fürjeden  Haus-

halt;

Für die ganz  Kleinen:  Kaut-Pumuckl;  Heyst-Eine

Stallaterne;  Guggenmoos-Ich  habe  eine  Ziege;

Grimm-Jorinde  und  Jorindel;  Kliment-Moni  und

ihre  Freunde;

Sicherwollten  Sie  sich  schon  langeü!»er  ein  be-

stimmtes  Wissensgebiet  informieren.  Unserem

übersichtlich  angeordneten  Buchbestand  kön-

nen  Sie  das  richtige  Werk  selber  entnehmen.

Ausleihzeiten-Dienstag  u. Donnertag  16-18  Uhr

Samstag  10-12  Uhr

Obst-  u.  Gartenbauverein  Landeck

Der  Obst-  und  Gartenbauverein  Landeck  lädt

alle  Mitglieder  und  Freunde  einer  gepflegten

Umwelt  herzlich  zu einem  Lichtbildervortrag

von  Herrn  Ing.  Sieberer  (Tir.  Landwirtschafts-

kammer  Innsbruck)  über  das  Thema  ,,Der

ländliche  Haus-  und  Wohngarten"  am  Dienstag,

26.6.79,  um  20 Uhr  im  Hotel  Schrofenstein  ein.

Im  Rahmen  einer  breiten  Diskussion  können  an

den Referenten  alle  einschlägigen  Fragen  ge-

richtet  werden.

Raeto  -  Romania  aküv
Die  letzte  Woche  war  für  Raeto  Romania  eine

ziemlich  anstrengende.

Am  Sonntag  hatten  wir  unseren  Sporttag  mit

dem  Raeto-Romania-5-Kampf.  (Es  wurden

Paare  ausgelost  und  die  mußten  die  Disziplinen

60 m  Lauf,  Parallelslalom,  wobei  ein  Partner  den

anderen  tragen  mußte,  Kübeltennis,  Schubkar-

renfahren  und  Tauziehen  absolvieren.)  Es gelang

unseren  Aktiven,  Disziplinen  auszusuchen,  bei

denen  der  Sport  aber  auch  der  Humor  nicht  zu

kurz  kam.

Am  Mittwoch  bekamen  wir  dann  Besuch  von

unserer  Schwesterverbindung  SUITIA  aus der

Schweiz,  die  uns  dann  auch  am  Donnerstag  bei

der Fronleichnamsprozession  begleitete.  Man

sieht  daraus,  daß die  Bundesbrüderlichkeit  auch

über  Grenzen  hinaus  besteht  und  sehr  gern  ge-

pflegt  wird.  Den  Ausklang  dieses  Besuches  feier-

ten  wir  nach  der  Prozession  im  Gasthof  Straudi,

der  dann  fast  zu  einem  Sängerwettstreit  zwischen

SUITIA  und  RAETO  ROMANIA  wurde.

Für  den  Herbst  wurden  wir  dann  von  unseren

Schweizer  Freunden  in  die  Schweiz  eingeladen.

Um  das Maß  noch  voll  zu machen,  kam  am

Donnerstag  Nachmittag  BERNARDIA  Stams

zum  Retourspiel  gegen  RAETO  ROMANIAnach

Landeck.  Wir  kämpften  zwar  verbissen,  mußten

uns  jedoch  mit  einem  knappen  4:3 zufrieden  ge-

ben.  KurtLeitljun.

Raeto  Romania
gratuliert  ihren Burschen  KÖCK  Dietmar  und

LADNER  Ludwig  zur  bestandenen  Matura.

Spo  'nSlOn
Am 16. Juni  hatte Monika  Fink  aus Landeck  in

der Aula  der Universität  Innsbnick  die  Sponsion

zum Magister  der  Philosophie  in den  Fächern

Englisch  und  Französisch.

Altersjubilare
Landeck:

Jahrgang  1894  (23.6.)  Herr  Bachmann  Wil-

helm,  Betagtenheim,

Jahrgang  1896  (24.6.)  Frau  WiltschkoArina,  Be-

tagtenheim,

Jahrgang  1899  (28.6.)  Frau  Troger  Aloisia,  Be-

tagtenheim,

Jahrgang  1899  (29.6.)  Herr  Fraidl  Ferdinand,

Betagtenheim.

Tnr1pst'i'l1@
Zams:

15.6.  -  P. Amadeus  Rauen  O.S.B.,  73 Jahre.

Landeck:

16.6.  -  Josef  Scheiber,  68 Jahre.

16.6.  -  Adolf  Marth,  69 Jahre.

16.6.  -  Maria  Lapezyna  geb.  Strehle.

Pians/Quadratsch

15.6.  -  Franz  Sprenger,  87 Jahre.

Strengen:

17.6.  -  Johann  Spiss,  82 Jahre.
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Goldene  Hochzeit'

Am  Sonntag,  17. Juni,  feierte  Frau  Elisabeth

Jüng  geb. Tschol  urid  Herr  Karl  Jung,  Landeck,

das Fest  ihrer  Goldenen  HocBzeit.  Wir  gratulie-

ren!

(Bemerkung  in  eigener  Sache:  Selbstver-

ständlichwerdenMitteiIungenüberJubiläen  die-

ser und  'ähnlicher  Art  im  Gemeindeblatt  gerne

und  kostenlos  veröffentlicht!)

Vermessungsamt  Landeck
Knmlmm'hnng

Auf  Grund  der :Verordnung  des Bundesmi-
nisteriums  für  Bauten  und  Technik  vom  19. De-
zember  1968, Zl. 20.950-Präs/IV/68  wird  zur

allgemeinen  Kenntnis  gebracht, daß Organe der
Vermessungsbehörden  i@ Jahre 1979 folgende
Feldarbeiteff  im Verüiessungsbezirk  Landeck
vorgesehen  haben.

1.)  Biindesamt  för  Eich-  und  Vermessungswesen  -
Abteilung  K 2 
Stabilisierung  und  Messung  der  Nivellementsli-
nie Landeck=Tobadill-Pians.  
2.) Bundesamt  för  Eich-  und  Vermessungswesen  -
Abteilung  K3

Verdichtung  des Triangu1ierungsnetzes  (Erkun-
dung  und  Ausbau)  im  Paznauntal  im  Bereich  der

Qemeinde4  See und Kappl  - a '
3;) KatasterdienststelIe  für  Agrarische  Operationen
Innsbnick
a) Erstellung  eines  Festpunktfeldes  (EP)
b) Erhebung  der  Benützungsarten  - in der Ge-
meinde  Tösens

c) Paßpunktmessung f'ür Mappenumbildun@
4.) Vermessungs'amt  Landeck  -
a) Periodische  Revision  des Festpunktfeldes  in
den Gemeinden  Landöck,  Kauns,-Kaunerberg,
Nauders

b) Neuanlage  eines  Feffpunktfeldes  in der Ge-
meinde  Faggen  "

c) Ergänzungsffirbeitön  an den  Festpunktfeldern
ih den  Gemeinden  FliÖß,  Flirsch,  Grins;  Ischgl;
Pettneu,  St. Anton  a. A.,  Stanz,  Strengen,  Zams,
aPrutz  und  Spiß

d) Erhebungder  Benützungsürt  in  der  Gemeinde
Fließ

e) Vermessungen  ffir  Zwecke  des § 1-5 Liegen-
schaftsteilungsgesetz  Gemeinde  Landeck:  Rö-
'merstraße,  Gemeinde  Schönwies:  Markbach,  Ge-
meinde  Kaunertal:  Verpeilbach
f)Vermessungengemäß§34Abs.  2Vermessungs-
gesetz

Im  gesamten  Vermessungsbezirk  nach  Maßgabe
der  vorliegenden  Anträge.

Vom  genauen  Zeitpunkt  der  vorzunehmenden
Vermessungsarbeiten  werden  die  Gemeinaen
durch  Einzelkundmachungen  gesondert  in
Kenntnis  gesetzt

ÖVP  Österreichisföe
Frauenbewegung

Ortsgnuppe  Landeck
Wir  laden  alle  unsere  Mitglieder  zu einer  Süd-

tirolfahrt  recht  herzlich  ein.  Fahrtzie'le:  Neustift

bei  Brixen  (Vormittagsrast),  Terenten,  auf  einem

sonnigen  Hochplateau  des Pustertales  gelegen

(Mittagessen);  Bruneck(Stadtbummel).  DieHin-

und  Rückfahrt  erfolgt  über  den  Brenner.

Tag:  Samstag  -  30. Juni  1979

. - Arbeiterkammerwahl  10.  u. 11.6.  79  .
Bezirk  Landeck  (in:Klammer  die  Vergleichszöh=  Landeck.IV  -  Donau  CMmie:  SP 63 (70)  AÄB  43

len  der  AK-Wahl  1974).   (30)  FP 2 (2)  KP  0 (3)

Ergebnisse  in den Wahlsprengeln:  Pfunds;  SP 8r (39)  AAB  -164 (78)  FP.2-C6)  KP  Q(O)

Ischgl:  SP 24 (IO)  AAB  293 (159)  FP 2 (2) KP  -(-)  Prutz:  SP 120 (57)   484 (t+o)  pp s (s) KP  O(O)

LandeckI,  -Arbeiter:  SP363  (2775AAB286(265) 8t. Anton  I: SPJ18  (73)  AAB  355 (211)  FP 7 (4)

FP6(11)KP0(6)  ,  KPO(O)

LandeckII-Angestellte+Verkehr:SP317(l97)  St.AntonII-Baustelle:SP141(30)AAB24(l33)
AAa3  543 (387)  FP 17 (22)  KP  0 (l)  a a FP 6 (12) KP 4 (4)
LandeckIII-TextilAG:SP152(l81)A/U382(83)  Zams:SP287(153)AAB367(225)FP7(8)KPI(O)
FP 3 (4) KP  0 (4)

Gesamtergebnis  Bez.  Landeck  1979  (1974)

abgegebene

Wahlkörper  -Stimmen  gültig ungültig AAB

AIabeiter

2400  . 2372

(1882)  (1851)

1115  1227

(832)  (963)

5

(18)

Angestellte

1444

(917)

1424

(910)

411

(260)

996

(612)

Verkehr

. 566

(37,6)

556

(373)

146

(109)

407

(257)

Gesamt

4410  4352

(3175)  (3134)

1672  2630

(1201)  (.1832)

62

(sa)..
5

(18)

Zeit:  Abfahrt  um  7 UhrJ  da in  Italien  die  Som-
merzeit  gilt.

-C)rF-Haüptschulpta-t-z-bzwzPirjener-Brücke

6der  Gasthof,,Nußbaum".

Preis:  Fahrt  und  Mittagessen  S 150.  -  ,

Die.  Anmeldungen  erbitten  wir  bis Mittmöch,

27. Juni  bei  Firma  Zucol,  bei  Frau  Elsa  Schrötter

oder  unter  der  Nummer  29762.

Wir  freuen  uns  auf  eine  zahlreiche  Teilnahme

an dieser  schönen  Fahrt.  EW

Fremdenverkehrsverband

Ti»rulpck  n. Umgebung
Veranstalhingsprogramm

.Täglich  10-17  Uhr:  Schloßmuseum  Landeck-

Heimatkundliches  Bezirksmuseum;

Dienstaj-Freitag  17-19  Uhr:  Galerie  Elefant-

,,Zeitgenössische  Kunst";

Freitag,  22. Juni  - 20. Uhr:  Konzert  der Stadt-

musikkapelle  Landeck  am  Mu,sikpavigon;

Sonntag,  24. Juni  -  20,00  Uhr:  Konzert  der  Stadt-

musikkapelle  Land4ck-Perjen  in Perjen;

Dienstag,  26, Juni  -  20,30  Uhr:  Tiroler  Heimat-  ,

abendderVolkstumsgruppeLandeckimVereinffl  "
haussaal;

Donnerstag,  28. Juni:  Geffihrte  Bergwanderung-l

nur bei  gutem  Wetter,  Zeit  und  Ziel  im  Fremden-
verkehrsbüro  eisichtlich;

 Unterhalhing

Hotel  Sonne  - Freitag  u.Sarnstag  - Musik  u.

Tanz',  Beginn  20,30  Uhr;  Sonntag,.  IO,OO Uhr  -

Frühschoppenkonzert  (bei  guter  Witterung);

Gasthof  Arlberg  -  Freitag,  Samstag,  Sonntag  -

Diskothek,  Beginn  20,30  Uhr;  '

Cafe  Mayer   -  Freitag  --  ab  19,00  .Uhr.

, Faßbieirabend  mit saftigen  Si@aks-und;üratwurst

vofö  HolzAohlengrill  im  Gas'tgarteÖ,  bei 

Schlechtwetter  Heuriger  Abend  mit  Winzer  Jau-

-Treffpunktfür  Musik  -

l»€ gCiSteilc  juilge  Leute
Am  Sonntag,  1. Juli  1979,  findet  beim  Musikpa-

villon  Landeck  (Altersheiim)  qm  14 Uhr  ein  Mu=

sikwettbewerb  für  Bands  und  Solisten  statt.  Di,

Interpreten  werden  sich  einer  qualifizierte'n  Jury

stellen,  wobei  es schöne  Preise  (1. Platz  Wander-

pokal)  zu gewinnen  gibt.

Die  Jurige  OVP  hat  sich  dieses  Jahr  wieder  ent-

schlossen,  diese  Veranstaltung  durchzuführen,

weil  sie letztes  jahr  ein RiesenerfÖlg  war.  Inte=

ressant  für-  den aüfmerksamen  Zuhörer,  einen

Uberblicküber  das moderneMusikgeschehen  im

Oberland  zu erhalten.  Die  jungen  Musikanhän-

ger werden  diese Gelegenpeit  nicht  nur  äus-

nützen  um  mit  Gleichgesinnten  'zusammenzu-

kommen,  sondern  werden  sich  auch  durch  kriti-

st'hes Hören  mit  dieser  Musik  auseinanderset-

zen.  Es ist  nicht  nur  für  den  Besucher  eine  Gele-

genheit,  sich  einen  Überbljck  zu s"chafön,  son-

dern  auch  für  die  Aktiven,  um  tästzustefleri,  auf

welcher  musikalischen  Stufe  sie stehen.

'%%'ir I)itten  die  Gnippenund  Solisten,  sich  so schnell

wie  möglich  zu melden  und  Vetbindung  aufzuneh-

men  mit  Peter  Scheiber  Tel.  05442/3666.

Wichtig:  Bei  schlechter  Wittening  findet  der  Wett=

hewerb  eine  Woche  später  am selben  Ort  statt.



Auf  einen  Blick

mae

Mittwoch,  27. Juni,'
20.00  Uhr  in  FS 1:

,,Links  und  'recht8
vom  Ku'damm"

Mit  Thomas  Fritsch
und  Rudolf  Platte

Freitag,  29. Juni,
22.50  Uhr  in FS 2

,,Sammy  &  Company"
Mit  Sammy  Davis  jr.

und  Liza  Minelli

26.  Folge

vom  24. bis

30.  Juni  1979

Schaeh
der

fflypertonie
31utdruckmeßgeräte

ohne  Ohrenbügel
tektronisch  n'iit  Ton-
und  Lichtanzeige  .

:rhältlich  bei  Firma
Marschall;  Alser-

traße  55, 1080  Wien

[ehr  über  den  Kampf
=gen die  Volkskrank-
eit  Hypertonie  lesen

Sie  auf  Seite  1l

. Gustav  Kwth  und  8abine  Eichner  in  der  Sendung  ,,Das  Lied  von  der  Ziege",  am Mittwoch,  27. Juni,  um 20 Uhr  in FS  I.

Dieser Film ist einer von sechs, die sechs Geschichten links und rechts vom Kurfürsten-Damm  schildem.
In  diemt  sechs  Folgen  spielt  eine große Parade bekannter  und Wiebter  Fublikums-Lieblinge  wie Rudo)f  Platte,  Georg  Thomal-

la, Gustav  Knuth  und  Peer  8chmidt.
Es sind  melancholische  Augenblicksbilder  aw  dem  Berliner  Alltag  -  sechs  Nmnner  mit  ihren  ungleichen  Partner4.



PFIOGRAMM

24.  6.

lps  ai (l
15.45  Der  große  Knall

Thgo Lingen  präsentiert

17.00  Toby  und  Tobias
,,Die alte Spieluhr"

17.30  Biene  Maja
,,Maja  bei den Ameisön"

17. 55 Betthupferl

18. 00 Seniorenclub
Rendezvous  für  Junggebliebene
Gast: Ossy Kolmann

18. 30  Sing  mit
,,Wien"

19. 00 österreichbild-öus  Tirol

19.25  Christ  in der  Zeit
,,Gehorsam  mlt Verspätung"

19.30  Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur

19.50  Sport

2a15  Appartement  für  drei
' Elne Boulevard-KomÖdkt  aus New

York
Ea apielen Usdil  Glaa und Gerd
Vespermann.
Regie  fÜhrt  Georg  Marlschka.

21.45  Sport

21.55  Nacht1ese

Ihr  Worte

ZDFi I.1a Kmhollsh«  aoÖaadlenat - 10.30
2DP4a11n»  -  12.00 Daa mnmagakon»rt
1&4i  Psh*»  -  1&16 Chmnlk d*t  Woah* -  1&40
!i  bqann  w  a»l  Mn*n  Jahr»  -  1410
N*u«  aua t}hmbumi  - 14A  Danö  achön
14«  Hanhatlan am Mabi - 1ffiJ6 H*röhslaNff-

Theu*r Wlklnla - flI.1Ö &mn«  hrapakllwn
22.25  Nachrichten  flI.X)bhaupMt»d*rWeHIR*ratm-W.18Fm

h*ll,  dka kh m*ki*  -  2u)O Iporl  am t«nnlag  -
22.30  Sendeschluß  2t16 €:harlI*Chaplln:Dargrd*0makir-Ö.16

schWe'zer Fernsehen Bayerisches  Fernsehpn
lRai 1aOO !!tlmms d*r ßtumm*n -.10.:3(} Dhe

Ips  a7'

ARp: 9.28 Voxhau-9.68  Fmls@-10.4i
Pk  Kbuiaü  Dai  «*uar«db   -  1t1!!  km
W)ak aki*  Cham* -  ILOO O*r lömatk+naö
Fmtmhopp*n  -  1&1tM*hi  Onkel Thw  oht
Wö flIfüI  vml akl  kn Wilalwmknt-  1ä.41 an

8 an d*r  aonn* -  17.JWaahJm  -  17.46
hrfflkin  mffl »?  -  laJl  »  apormtmd  -  1&16
Wk ab*r una - fllH  W*Hgal  -  Hjl  Dö
D*uAmön.  wb  «h  ökfö und wö  aö »ki  wobn
2t«K1 unfälle  kn Hoehg«b  -  t1.Öl O%« aob

Welt des Buehes

Keines i»alürliclim»  Todes

14.30-17.00  Internationales  Da-

men-Judoturnier und ln- Dom,y  LSayers.a
ternationale  Viel-

seifigkeitsprüfung

17.00  Land  und  Leute

17. 30 überblick
Kultur  in Österreich

18. 00 Enchantment  s/w
Melodram
Mit David Niven

19. 40  Herr  Rossi  sucht  das

Glück
Eine Zeichentrickserie

20. 00 Bücherbasar
Präsentiert  von Dolf  Llndner
Die Reisezeit  bricht  an, und dkt
Qual  der Wahl  beglnnt.

20. 15  Prisma  und  Diskussion

21. 55 0hne  Maulkorb

22. 55 SendeschluB

AM  dem Hnglischen  v«  Otto  wenn  die  alte  Dame  in absehbare
, Bayer,   Zeit  doch  ohnehin  gestorben  wäre

ErscMenen  im Wunderlich  Ver-  Und  wie  kann,Mörd  im  Spiel  seir
%g,  ' wenn  zwfüfüfrei  emiesen  ist,  da

der  Tod  ,,natürnch"  war?  a
,,Aber  wenn  er meinte,  die  Frau  Lord  Peter  1äJ3t sich  nicht  beirrö

sei emordet  worden  -".  und  bleibt  der  attraktiven,  hochin
,,Mein  lieber  Charles,  es geht  telligenten  Erbin  auf der  ' Spui

nicht  an, dd  Leute  so einfach  ef-  Nichtsahnend  läuft  % dabei  selbs
was,meinen'.  Das  kann  sie in  arge  Gefahr,,,keines  natürlichen  Todes
Ungelegenheiten  bmgen."  zu sterMn...

i Es ist  'Lord  Petör,  der seineri  'Nach  Ersckeirien  der  Neuüber
Freund,  <len Inspektor  Parker  von  setzung  schrieb  Georg  Hensel  in  de
Scotlajid  Yard,  hier  freundlich  zu-  Frankfut'ter  Allgemeinen:  ,,nie  Le

1 rechtweigt. . , ser von Dorothy Sayers haben nichi Doch  .mn selben  Abend  wittert  das  gemgste  hitereöse  daran,  dal
8eine  Iar&chaft  persönnch  einen  die  Fälle  -  wie  dies  gekürzte  Aus
Mordfall'  -  ohne  jedes  weitere  hidiz  gaben  versprechen  und  andmhen  -
aLi eiü ,,merig@  'Gefühl"i  möglichst  rasch  geiöst werdt'n.  hi

i Eine  alte,  kröbskranke  Erbtante  igt Gegenteil,  sie möchten  möglichs
etwas. fraher gegtorbe4  als a  lange  im  Umk»is  Lord  Peter'  =-
ihr  ehrgeiziger  junger  Arzt  emar-  send  vemeflen,  mit  ihm.eine,,   *

tete  -  und  zwar,  wie  die  Autopsie  gam  der  Marke  Vfflar  y Villar-ge
bestätigt  hat, tines  völlig,,nattkrli-  nie%n,  von  Butler  Bunter  einen  al
chen  Todes"  durch  Herzversagen.  ten  Portwein  auf  ein  Chippendfü

Lord  Peter  aber  meint,  die  Frau  Tischehen  stellen  lassen  und  vox
sei ermoiet  worden  -  was  fön  tat-  Leichen  in keinem  aufgeregtem
sächlich  h  arge 'Ungelegenheiten  als  dinern,,angemessen  interessieri
brmgt.'..  Denn  wo  liegt  das  Motiv,  ten  Ton"  unterrichtet  werden..."

Ura  Ochsambe»:

Der neue weg der
Hundeausbildung

Dföa-ti-@ -  It(l"i  Vmll@ktht kt dHaä dfilli...  -  aPi10,»TelekoU@g-11,3&12.00Wlrlaötmffö-
is.oo un'om p@t VÖ}- j4-20 Panoj'äma dOr W«H-h@ graphö  %'1345  !a  muB nkrhl Imm*r 6üda*

14.4ß  Il !lakun  torl  -  Iß.W li%i  dl* f'ltatin  - »tii  -  ttus  om !rb*nLllmnthak  -  I?.OO sabm-
fl!.06  Famlll*nprogramm -  fl!JO VolkatanzgN>  tnH Rapafkil - 17.»  aeöbt*a  ivangellum
p*!uropa-17.WOöOnmki-1km-17.6i8pon-  I&QO Dö Wau*rachlm;hl  - 18.30-1&&! Aua

«ffiu  Z nAO  bnda«hluö.  2L4i  Naahrkhta»

10.8!i  Land*snachrkhlen

österreichischer  Hörfunk  !'!'!  5:'.-"!.!!!a"V'
aOO  NacMqhtan,  Wetför

0.0!i Pröhmua1k
7J)5 Fangt an und slngel
7.X1 füaimenlaeh*  Moyn-

blar
7.67 %»rammhlnwls*

li  Ou hokfü Kunsl
9.ffl  ,,(luglhupf'
9.41 Daa alaubansg*apräch

10.(KI KalhoU»tmr  Gotte
dmnal

1tW  Aua Burg und Opar
1t1a  «miösl*monxart
1&10 ,,Oaa kungm »  h*n-

Ik.h
1400 Der dramatlslart« !kinn-

tagmiman.iiOer
m*wah1kh*  Faklor.
Von araham avan*

14XI  Tlrol an Itach  und a-
aack

1&Fi  Mualk wt  unlarhaNung
N  M iriitiiiim«rhii  @%irapuli

1OJ!O Im Ramp*nlkhl
17.10 Um*n  aö  Klaaalk?
17.67 f%ogrammhlnwll»
1a.06 0aa Magam  d*r  WI

aanaehafl
18.fü) kr  aaalkomnmntar
19.05 H(Ne !ntführung  aua

österrek:h  Regional

aos poynbatrachtufö
10 0rg@tmualk
»  Märgha  aua d*m But-

ganland

&16 WW glbt ea Newa?

dl*nd
@4 Wsnst  Ffflhmk*  td

ffludk
D}* Puiik*dtdung.,,Ekl-
gltta." Von Adalbert 8t1f-
tW
jlljlllll'11"

Aöfahrer  uömffig*
..QQ äii*  d«  mimiat

i itii

vRtd»n"  und,lOer  alör-
hmh  KrJ  uMt  Ho-
h*k"  Zwal t4öraph»ki  von
2arko  Petan.

.10 Prm  *ueh d*a Ubana
Daa Traummämleln
kommt
8por1 mm sonntag

österrekh  3

&W Da« ö-3-Wecker
&OI Mudk b» dwi b«tan

Jahmn

ii.iu fü»1iiiliuliiiiJliiiiul
1&W O«  aH* arammophon
ffl.30 iiLaufü" mffl Rudl Kföua-

n.H  b«tmdngt  um d
11.Q ,ölp"  -  Döä Konsutwn-

bmmagazln
1LOI »uilk  ä la earfü
ia.io  ö41onntagamagdn
14(!!  b4m»
I&O!i Kopl-Hömr
i&Oi Nluomma

1T.10 Iwgm»

H Nmhmht*n,  Wfötar
1&W fJ4hop
mOl  hnk-Verbbmus+g
flJI  M*kföffi  *xelualv
ZL10 Th*ffpunkt !Hudlo 4
ä3.10 Mum  nim Träum»
O.«)O Naahyhihten

gramm

geht,  schildert  der  Verfasser'..-  eii
langerfahrener,  international  anez
kamter  Experte,  der   besondez
auch  bei  der  Ausbildung  von  Kaja
stmphenhun4en  Pionierarbeit  lei
stete  -  nicht  nur  ausführlich  uni
treffend  in  Worten,  sondöm  zudey
Jiöand  vieler  Zeichnungen  uni
Tabellen,

Das  hochstehende  Sachbuch  l
eine  echte  Marktlücke,  azumaly,Ä
die  in  einem  speziellen  Teil  ei4ge
hend  dargestente  Ausbildung  VO)
Gebrauehshunden  angeht.  Nochni.
zuvor  vereinigte  ein Werk  deraz
überzeugend  und  aus erster  Hani
sämtliche  Ausbildungsvor@änge bi
zum  Fähden-,  Polizei-,  SanitQts-
fawinen-  undKatastrophenhund  i
sich.

Aghert   Mü&'r  Verlag  AQi  auöh  jenem  also,  der  sich  nur  einei
CH-8803  Rüachlikon-Zürich»  Stu#-  gehorsamen  Begleiter  und  bravet
gart  und  Wö.,  . Famfüenhund  heranziehen  win

Die  'Hundehalter  wefflen  aufat-  Dank überlegter Wahl und Haltunl
m.qn  -  jetzt  liegt  epduch  ein  Buch  4!8 HuT4de8' und dank SOrg"ä1;jg8
vor,  das  fönen  den  Umgang  zl  >.  Vorberextung und gtufenwe»sen
rem  geliebten  Vierbeiner  erleichtert  4ufk)au der 4usbx1dung.wud es si
undsiekürzeroderweitergegteckte  )edennannmog1xchitgundver
Ziele  beider  Ausbildung  ohne  BBBI  Jitan. dn,un7j011 rn, it seernL  fr, eu51i1

Welt des Buches
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25. 6.

i. OO Am,  dam,  des

(30  Land  und  Leute

(OO Hay  fever

130-12.00  Mutterlied  s/w
'.30  Am,  dam,  des

.55 Betthupferl

I.OO Die  Schweizer  Familie

-Robinson

Nach  einer  Erzählung  von  Jo

hann  Wyss,,Etn  Freund  in der
Not=

Wir

österreichbild

Zeit  im Bild  5 mit  Kultur

Sport  am Montag

Nachrichten

Sendesch1ut3

Schweizer  Fernsehen

iRG: 17.00  Sl -  Das  Inlernatlonale  Elnhelten-
ilem-17.30  Mondo  Montag-18.00  Karusell  -
50 Tagesschau  -  19.05  Die unsterblk.hen  Me-
den  des  Franz  Josef  Wanningsr  -  19.35  Blick-
rkt -  2(}.2ü  Chumm  utm  lueg  -  21.15  Die  Erde
unsere  Mutler...  - 22.35  Big Valley  - 23.20
ideschluß.

Bayerisches  Fernsehen

IF: 8.60 Japan  -  Dle übervölkerlen  Inseln  -
(k9.50  Elnlührung  In  das  Arbensiecht  -
36-11.50  Songs  Allvel  -  16.3(}  Der  menschlk.he
rper-17.00  Physlk-17.30  Sport  für  unaporlll-
» - 18.15  Unlversum  - 18.30  Bayern  heute  -
Ot) Der  klelne  Slar  -  20.25  Nachrlchlen  -  20.35
tsplegel  -  21.20  Bllckpunkt  Sport  -  22.25-22.55
irerkolleg.

18.00  Challenges
Mit  Dr.  Walter  Fangl  und  Patrice

Tappö

18.25  0RF  heute

18. 30 Auf  den  Spuren  der  Köni-

gin  von  Saba
Wolkenkratzer  aus  Lehm

19. 30 0rientierung

20. 00 Menschen  in Manhattan
Fami!ienschicksale  aus  dem

New  York  vor  hunder[  Jahren

20. 45 Eintritt  frei
Ein  Kulturmagazin

21. 30 Zeit  im Bild  2

22. 00 India  song
Eine  Liebesgeschichte  aus  dem

Indien  der  drei8iger  Jahre

Der  Film  erzählt  eine  Liebesge-

schichte,  die  sich  in einer  indi-

schen  Stadt  in den  dreißiger  Jah-

ren  abgespielt  hat  -  eine  eigen-

artige,  verzaubernde  Liebe  in der

tropischen  Hitze  lndiens.

Anne-Marie  Stretter,  die  Frau

des  1ranzÖsischen  Botschafkers.

lebt  nicht  mehr.

Für  äie war  es ein  Land  der

Hungersnot,  der  Pest,  der  unge-

Öunden  Feuchtigkeit  des  Mon-

suns.

Anne-Marie  hatte  Liebhaber,
kurze  Abenteuer  oder  Verhälföis-

se, die  länger  dauerten,  und  ei-

nen  Liebhaber  mit  dem  sie  die

Vereinigung  im Tod  suchte.

23. 55 Sendeschluß

Deutsches  Femsehen
ARD  + ZDF.

ARD:.16.10  Tagesschau  -  16.15  8t.hauke1stuh1
-  17. €H) Spaß  muß  sein  -  20.15  Theodor  Chindler  -
21.15  Taiwan:  Keln  meites  China  - 2t45  Bitte
umblätlern  -  23J)O Elns  und elns  - 0.30 Tages-
achau.

ZDF: 16.0(}  (lrundstudlum  Mathematik  -  16.30
fitudlenprogramm  Chemie  -  17.10  Laasle-17.40
Dle Diehscheibe-18.20  Achtung:  Kunstdlebe!  -
19.30  Dlsco  '79 - 20.15 Klnder  Klnder  - 21.W
bhmarotz*r  -  22.50  Highllghta  & Happenlngs  -
23.5{) Heute.

6.05 B*langaendung  der
öaterrelchlachen  Cie-
n+elnwktachaffl

6.09 Belangsendung  der  FPö
6.12 Ffühmuilk
7. 30 Prühmusik
8.15 Konzen  am Morgen
9. 05 Wlai*n  für  alle
9.30 Leo  WRosqnskyl,  Gltarre

1ö.05  Femaplekeprisen  1979
1t05  Dlrlgenlen,  Orcheater,

8o11aten
13. €10 8tud1otmnzert
14. (15 Roman  In Forlse1zungen.

,,+ch - Rodolfo  - Magier.=
Von Otlo  F. Beer.

143)  Von  Tag  ai  Tag
1!i.O!i  Ffü  Freunde  aller  Mus+k
15.30  Komponlaten  des

2a. Jahrhundens

1&05  Löhfö  Klasslk
16.30  Dle östarreAchlache  Er-

zählung.  ,,Aus  der
Schachecke."  Von Wil-
helm  Diem.

16. 45 Forschw  zu Ciasl
17. 10 Klaaslk  für  Kenner.

Opemkonzert.

18. 0€) Dle Pamillsnredaktlon
19. 05 Wlener  P*stwochen  1979
21.00 Aklu*ll*s  aus der  Chri-

atenheit

Wlasen  der  Zeit
22. 10 0u holde  Kunst
23.1(1 8endesch1uß

österreich  Regional

S.06 Für Frühaufsleher
5.3ü Morgenbelrachtung
5.35 Was  Ist los  in Öster-

relch?
&45  Lokalprogramme
&05  Besuch  am Montag
9U)S Wlaien  lür  alle
9.3t1 tta Klang  und  a (lsang=

t0.00  V*rgnügl  mit  Musik
t05  Lokalpmgramme

16. (K) ,,D«  sellsame  Hund  Bfü-
lo."  H6rspie1  von Traude
Maria  Seidelmann
Ihr Pioblem  - unser  Pro-
blem

17. 10 Waa  I gern  hör...
17.52  Belangsendung  der  SPö
*7.56  Belangsendung  der

Kammer  für  Arbeller  und
Angestellte

18.55  Das  Traurnmännleln
kommt

19A5  Programmhlnwelse
Melodle  für  jeden  Jahr-
gang

19.50  Daa  Orchesler  Adolf
Wra*g*

19.65  Landesnachrlchlen

20. 05 ..Nur  übar  meln*  Lm-
che."  fü5rsp1e1 von  Gu-
stav Ems)

21. 05 Es darf  gelachl  w*rden.
Urlaub  im Gebirge.

reich-Regional.

22. 00 Nachtlournal
22.25 8endesch1uß

österreich  3

&0ß  Bme.  rechi  freundllchl
10.05  achlager  fik  Forlga-

schrmene
1t06  Beachmngt  um ell
13. (KI Daa ö-3-Magadn
14. 0ß Espreaso
16.(}5  Dle Muslcbox
16.03  ölng  und sweel  - In-

aArumental
16. 3«) Muslk  aua Itallen
17. 10 Evergreen
ta.os  Club  ö  s
19.05  8port  und  Musik
19.30  Dle Mh'ilbox
2(}.05 %d+o  aktlV
21.05  .Collns  Folk  Club
2t30  Jaü  mll  Erlch  Kleln-

achualer
22.16 Tr*ffpunkt  8tud1o  4
23.10 Muslk  zum  Träumen

O.OO Nachrichlen
0.05 bis  6.00 t)-3-Nach1pio-

gramm

Sländzge  (iörfunk-Sendungcn

Auf  einen  Blick

Ö 1: 6.ÖO Sendebeglnn  -  ß.05 Belangsen-
dungen  -  6.12 Fruhmusik  -  6.55 Morgenbe-
trachlung  -  7.00 Morgeniournal  -  7.25 Mor
gengymnasllk  -  8.00  Wetter  und  Nachrlchlen
-  8.05 Nachrlchlen  In Engllsch  und Franz6-
slsch-g.oü,  10.(I(I  und  1tOOKurznachrichten
- 12.00  Mlttagsjournal  - 14.00  und  16.00
Kurznachrichlen-17.00  Nachrlchten-18.:30

Abendiournal  -  22.00  und 23.00 Nachrichlen
und  Wetter  -  23.10  Sendeschluß.

ö R: 5.00 Sendebeglnn,  Nachrlchlen  und
Wetler  -  5.05 Fur FruhauTsleher  -  5.30 Mor-
genbelrachtung  - 5.52 Morgengymnastlk  -
6.00  Nachrichten  -  ß.15 Kraföahier-lnformä
tlonen  -  6.20  Spon  -  6.45  Lokalpiogramme  -
8.00 Nachrlchten  und Wetter  -  11.OO Kurz-
nachrichlen  - 11.30  Kleines  Kunterbunl  -
11. 45  Aulofahrör  unterwegs,  dazwischen
12. 00 Mltlagsglocken  -  12.30 Nachrk.hlen
und  Wetler  -  13J)O  Lokalprogramme  -  17J)0
Nachilchlen  und Wetler  -  17.52  und 17.56

8e1angsendungen  -  18.53  Das  Traummänn-
leln  komml  -  19.(10 Kurznachrichlen  -  19.05
Programmhlnwelse  -  19.!i!+  Landesnachrlch-
len -  20.öO Nachrk.hlen  und  Wetler  -  22.15
Sport  aus  aller  Welt  -  22.25  Sendeschluß.

5 3: 5.00 Sendebeginn  und Nachrlchten
5.05  ö-3-Wecker  - 8.0(1 Nachrlchten  und
Wetler  -  ß.05 Bitte.  recht  Ireundllchl  -  9.00
Kurznachrlchlen  -  9.05  Verkehrsd+enst
lü.O €l und  1 1.(IO Kurznachrlchlen-1  1.03  Be

s1c3h0woiT3 ffiMmagealzlln- 121,0.045MTlttagaegssikouurrsneaIlu
den Fremdenverkehr  -  14.(K) Klirznachrich-
len -  14.03  Espiesso  -  15.00  Kurznachrlch
ten -  15.(13 Dle Muslcbox  -  16.ö0  Kurznach-
richlen  - 17.(10 Nachrlchten  und Wetter
17. 10 Evergreen  -  18.00  Kurznachrlchten
18. 05 Club  ö 3 - 19.00  Kurznachrk.hten
19. 03 Spon  und  Musik  -  20.00 Nachrlchlen
und  Wetler  -  21.00 Kutznachrlchten  -  22.ü(1
Nachtjournal  -  22.15  Treffpunkt  Studlo  4
23.00  Nachrk.hlen  und  Wetter  -  23.10 Muslk
zum Träumen  -  ü.OO Nachrlchten  -  0.05 6
3-Nachtprogramm  -  1.ö,  2.00  und  3.00 Kurz-
nachrlchlen  -  4.00 Nachrlchlen  -  5J)O Sen-
deschluß.



PROGRAMM.

Challenges
Mit Dr. Walter  Fangl und Patrice
Tappä

10.OO  Materie  und  Raum  s/w
' Holographie

1C).30-11.45  Der  große  Knall  s/w
Theo Lingen  präsentiert

17.30  Am,  dam,  des

17. 55  Bet'thupferl

18. 00 Welt  der  Tiere
Mustangs

19. 00  Österreichbild  '

19. 30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

20. 00 Servicebox
Von Erw,in Fischer

20.15  Klaus  Maria  Brandauer

Wozu  das  Theater?
Vom Schauspiqler  in seinen  Ang-
sten und seiner  Erfüllung
Außer  Klaus  Maria  Brandauer  wir-
ken  noch  mit  -  Susi  Nicoletti,
Aglaja  Schmid,  Elisabeth  Orth,

' Erika Pluhar,  Kurt Heintel,  Heinz
Reincke  und Kurt  Sowinetz.

21.15  Werbung

21 ;25  Arnulf  Rainer:
Körpersprache  und Körperkunst

22 .25  Menschen  in Manhattan  a

23 .10  Nachrichten  und  Sport

23.15  Sendeschluß

Schweizer  FernsehenSChWe"zer Fernsehen Bayerisches  Fernsehen
SRG: 9.10 und 9.50 Frohburg  -  den Ciehelmnls-

sen eiher  Ruine auf der Spui -  10.30 und j 1.ffl  BF: 8.50-9.2ü Aktuell - 1t35-12.05  Entschel-
Indlaner  -  15.fü) Da @apo - 17.oO Das Splelhaus  - dungen  Im 16. Jahrhundert-16.30  Lehrerkolleg
17.30 Unsei Bllckpun0  - 1&OO Pernsehgart*n  - 17.Ü(I Nachmltlag;%olleg  - 17.30 E+;ptische Well
1ß.15 S1op dem Streß - 1&45 De Tag isch ver-  im alas-17.45  Telekollög-18.16  Das feuerrote
gange-19.05  Im Re%:h der Wilden Tlere -  19.35 8pi*1n1ob11 -  'ffl.45 payern  heute-19.00  Die neu-
Blickpunkl  - 20.20 CH -  f1.1öiiZweIrad-R*porl"   tra0en und die sqtiwlerigen  Europäer - 2t}.35
21.15 Derrick  -  22.35 Das Monalsmaghl!ln  -  23.20 pOOP P3rp1e I!l  Rock - 21.;O Münp14ne7Theater

chen  Zuschnitt.
In etwas  unterscheidet  sich das
junge  Paar-  Arthur  ist Filmvorfüh-
rer und Jenny  Verkäuferin  in ei-
nem SchaIlplattengeschäft  -  aller-
dings  von anderen  Brautleuten  ih-
rer sozialerrSchicht.
Beide  sind ungewöhnlich  sensibel
- besonders  Arthur.  ein Liebhaber
guter  Literatur  und  klassischer
Musik.
Die  Hochzeitsnacht  der  beiden
wird  zu einem  Desaster.
Arthur  und  Jenny  verbringen  sie in
Ermangelung  einer  eigenen  Woh-
nung  im Haus von Arthurs  Eltern,
bevor  sie am folgenden  Morgen  zu
ihren  Flitterwochen  nach  Mallorca
starten.

21. 55 Zeit  im Bild  2 mit  Kultur

22. 30  Club  2

Sendesch1u13  offen

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD: 16.16 8chaup1ah  dsr aeachlchte:  Pob-
dam - 17.00 Malt*  Maltuhn  macht'a mögllch  -
2€1.15 Die Montagsmaler  - 21.00 Repon - 21.45
Kaz & Co. -  23.(KI Kennen Sie Fllp Wilson?  -  23.45
Tagesachau.

ZDF: 16.30 Mosalk-17.10  Der Sklave Cafüisius
-  18.20 Die schnellste  Maus von Mexiko - 19.30
Die Nachl der ZwöH - 2i20  Wunderwaffe  RÜ-
stungsexport?  - 22.(10 Apropos Fllm - 22.45 Das
Maislerwerk  - 23.35 Heute.

9.30 Kanimermuslk
1ü.€15 F*slapiekeprisen  19?i
f1.05 Dklgenlen,  Orch*st*r,

8o11sten
13.00 öpernkonzerl
14. 05 Roman in Forlselzungeh.

,,k.h - Rodollo  - Magier:'
Von Offo F. Beer.

14.30 Von Tag zu Tag
15J)5 Für Freund*  alt*r  Mualk
15.30 ,,Pür Kind*r  unkl Kenner"
16.06 Fröh@ä Slngeni  köhOi

Kllngen
16.45 Erforscht  und entdeckt
17.10 Ll*ben  föe Klasslk?
17.57 Programmhlnweisa
18.16 Kutlurquarschnm*
19A5 Chormuslk  aua aller Weffl
19.30 Könlgln der Instnimante
2(1.00 ,,Drüben!"  - Dai  Osteu-

ropamagazin
2t00  ,,Ea faucht bel Mister

österreich  3

5.05 Der ö-3-Wecker
8.05 Bme, rechl freundlichl

10A5 Vokal - Instru@ental  -
Interhatlonal

11 05 Beschwlngt  um e.lf
t2.00 Dbs Mföagslournbl
13.0Ü Daa ö-3-N1agazin
14.05 Espreaso
15. 05 Dle Muslcbox
16. 05 8w1ng und syeet  - in-

shumental
1s.30 Mualk aiia Frankreich

117B:o106 cEv1u*br!e3en .
19.06 aporl  und Muslk
19.30 Han*  WÖhrung
H.05  Radb  akliv
21.05 La Chanson
21.30 Aua der Weffl dea Jhu
22.15 Treffpunkt  Studlo 4
23.10 Mua*  zum Träumen
O.(N) Nachrlchten
0.05 bis 5.00 ö-3-Nachtpro-

gramm

Die Stadt Wien sucht
diplomiertes
Kranken[egepersonal

Für viele Mädchen  und Burschen, oder  Spezialisierung  sind Sondei
die in den nächsten  Tagpn und Wo- ausbildungskurse  eingerichtet.
chen ihre Ausbildung  als diplo-  Wien als Arbeitsplatz  ist deshal
mierte Schwester,  Pfleger, Kinder-  von Vorteil,  weil sich dort  die  zahl
kranken-  und Säuglingsschwester,  reichen Weiterbildungsmöglichkei
psychiatrische  Krankenschwester  ten, wie sie eben  nur in  gro13e
und Pfleger  abschließen  werden, ist Krankenanstalten  gegeben  sind,  m
nun die Wahl des richtigen  Arbeits-  den Vorteilen  des Lebens  in eine
platzes das größte Problem.  Gro13stadt verbinöen  lassen.

Die 81adt Wien  bietet  Ihnen  in ih-  N'h'  nu' de'  bekann'a  Ruf se'ne
ren Krankentiäusern  und Pflege-  traditionsreichen medizinischei
He1mene1neun(unz5areunzgutSchuIehatW'ienweltberu"hmtge
bezahlteAnsteIlungmitvieIfälti-machLw"en'siauche"nemensch
genAufstiegschancen.  Beweöern  li'che Stadt gebl'ieben, 'inderessi'cl
aus den  Bundesländern  stehen  nicht nur arbeiten, sondern aucl
modernst  eingerichtete  Garcon-  gu' leben "t
nieren in %rsonalwohnhäusern  Das Freizeitangebot  Wiens ist na
zur Verfügung.  Werksküchen  sor- hezu unbegrenzt.  Die Staatsopei
gen für eine preisgünstige  Ver- Theater. Konzertsäle,  Museen, Ga
pflegung.  In Wien haben Sie die lerien, Bibliotheken,  Sportanlager
Möglichkeß  Ihren  Arbeitsplatz  Hallen-  und  Sommerbäder,  Vieli
zwischen  verschiedenen  Spezial-  gepflegte  Parkanlagen  sowie  '  

abteilungen  an Krankenanstalten  reiche  Einkaufszentren  bieteri  il
oder UniveraitätskIiniken  zu wäh- Wien jedem etwas, der seine Frei
len. Für die atändige  Weiterbildung  zeit sinnvoll  gestallen  will.  .

- Wenn  Sie also  Ihren  verantwortungsvoIIen  und  nicht  alltägli

chen  Beruf  im Dienste  der  Stadt  Wien  ausüben  möchten,  dani

wenden  Sie sich  bitte  an die Magistratsabteilung  17 - Anstal
tenamt,  1010  Wien,  Schottenring  24, Telefon  0 222/6614,  Klap

pe 344 oder  328 (Durchwahl).

W«r «mormieren  Sie  gerne  und  senden  Ihnen  auf  Wunsch  aucl
unseren  Prospekt.  ,,Wie  wär's  mit  Wien".

Arzt:  ,,Sie  müssen  unbedingt  Der  Besucher,  der  zum  Chef  wol]
schlanker  werden,  von  jetzt  ab wer-  blieb  erschrocken  vor  der  Tür  stehi

den Sie für  jedes föas Bier, das Sie ,,Um Gottes willen",  fragt  er, l,v

trinken,  einen  Apfel  essen!"  brüllt  denn  da  drinnen  so furchtba:
Patient:  ,,Was,  täglich  zwanzig  Ap-  ,,Das  ist unser  stiller  Teilhabe

fel?  Das  schaffe  ich  nicht!"  erwidert  die  Vorzimmerdame.

Soebeyz  neu  erschienen
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inkollektoren
.usatzheizungen  jährlich  be-  Personen-Haushaltes  biü' 45oC  bei
, wie  im  dritten  Absatz  sehr  einem  Wasserverbrauch  von  ca.

erwähnt.wird.  60 l/Perso'n/Tag  md  nicht  wie  fälsch-
ie Einsparung  durch  die So-  lich  im  Artmel  behauptet  450"C.
'npaktanlage  bgt  rd.

7h bei  -lm"  Konektorfläche  -  a Irn  übrigen  hat  auch  eine  irn  Son-
=i einer  normalen  Gföße  von  nenrnonat  Mai  durchgeführte
füektorfläche  1200  kWh  -  und  Eigenanlagenaktion  bei  den  österrei-
3700 kWh  wie  im  Artikel  er-  chischen  Installateuren  zu  einem  sehr

großen  Echo  geführt,  so daß  nunmehr
ie  Compaktanlage  C 300  ist  auch  in  der  Breite  der  entsprechende
ehend  ausgerichtet,  die  übli-  Einsat  der  Sonnenenergie  bei  den
armwasserbereitung  eines  4-  Einfamilienhäusern  gewährleistet  ist.

Sechs  Geschichten  aus  Berlin.
,,Die  Super-Show":  Arno  Assmann,

Paul  Kuhn.

,,Nachtisgh":  Peer  Schmidt,  Elisa-
beth  Wiedemarfö,  Wolfgang  %lz  und
Günther  Glaser.

,,Die  Lust  zu  leben":  Alexander
'Kerst  und  ThorÖas  Fritsch.

,,Das  Lied  von  der  Ziege":  Gustav
Knuth  und  Sabine  Eichner.

,,Unter  Brüdern":  Georg  Thomalla
und  Gerd  Duwner.

,,Ein  Hundeleben":  Üudolf  Platte
und  Ronald  Nitschke.  -.  '

Hinter  der  Parade  von  Publikums-
lieblfögen  wie  Rudolf  Matte,  Georg
Thomalla,  Gustav  Knpth  und  Peer
8chrnidt  verbergen  sich  sechs  fast  all-
fögliche  Geschichten  aus  Berlin  -  hei-
tere  und  melancholische  Momentauf-
nahmen  aus  dem  Alltag  von  sechs
Männem  und  ihren  ungleichen  Part-
nem.

,,Die  Super-Show"  machen  zwar
meist  die  anderen,  aber  um  konkur-
renzfähig  zu bleiben,  muf3  mp  den-
noch  versuchen,  seinen  Kunden  etwas
zu bieten.  Auch  wenn  man,  wie  Ar-
thur  (Arno  Assmann),  nur  ein  Bauch-
ladengeschäft  hat.

,,Nachtisc'h"  -  der  Kellner
seinem  kranken  Hund  an  den  Kragen

MaX  geht,  wirä  er  rabiat.

(Peer Schmidt)  hai  es schwer.  Denn
immer,  wenn  er eine  neue  Stelle  ge-
funden  hat,  erscheint  seine,,Geschie-
dene"  (Elisabeth  Wiedemann)  und  .
sorgt  für  einen  Skandal,  dfö  zum
Hinauswurf  führt.  Bis  ihr  eines  Tages
der  Nachtisch  zum  Verhängnis  wird.

,,Die  Lust  zu  leben"  heißt  das  neue
Werk  des Bestseller-Autors  (Alexan-
der  Kerst),  eines  Experten  in  Sachen
Erotik.  Eine  junge  Journalistin  (Ute

Uellner)  wfü  testen, w@s es mit den
Verführungskünsten  des Autors  auf
sich  hat.

,,Das  Lied  von der  Ziege"  spielt
eine  Rolle  m dem  Gespräch  zwisöhen
Großvater  (Gustav  Knuth)  und  Enke-
lin  (8abine  Eichner)  über  Eltern,

Scheidung und gegänseiti@es Verste-
hen.

Diö  Episode,,Unter  Bfüdem"  gibt
Georg  Thomalla  Gelegenheit  ffir  eine

Doppe}rolle - er sp4e1t feind1i6he
Zlingsbrüder,  Theaterdirektor
und  Schausjpielör,  die  sich  wegen  der
Gage  heillos  zerstritten  haben.

,,Ein  Hundeleben"  -  der  Wach-
mann  Sengebusch  (Rudolf  rlatte)  ist
eine  8ee1e  von  eiffiem  Menschen,  der
keinem  weh  tun  könnte.  Als  es aber
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28. 8.

9.00  Afö,. dam,  des
9.30 Was  Nönnte  ich  werden?

10. OO Besinnliches  Kalendarium
' s/w

10.30-12.25  Fünf  Pennies
Musical  um den  omerlkariischen

. Jazz-Musiker'Red  Nichols

17.30  Arn, dam,  des
17.55  Betthupferl,

t8.00  0äferlgueker
18.25  0RF  heute

18.30  Wlr

-19.00  österreichbild  .
19. 30 Zett  im Bild  rmt Kultur
20. 00 Telemuseum

,,Kunstschätze  irn 8t1f!  Herzogen-

burg"  a
Eine  Einführung  in die  Tele-Aus-

stellung  durch  Wirkl.  Hofrat  Prof.

Dr.  Walter  Koschatzky,  Direktor

der  Wiener  Albertina

Drei  gmBe  Ausstellungen  werden

im  Rahmen  des  Telemuseums  <m

28.  Juni  bis  zum  26.  Jull  1979  prä-

sentlert.

,,7000  Jahre  Kunst  und  Kultur  In

Sofia"  auf  der  8dia11aburg.

,,Dle  ZeH  der  frühen  Habsburger-
Dome  und  -Klöster  1279  bis  1379"

in Wlener  Neustadt

,,Münzen  und  Medalllon"  -  eine
Sonderschau-ln  Stlft  Herzogen-
burg.

Di0  [:liifüliiuiysaOn(Jiii+y  uiil.aland

im  Stift  Henogenburg.

20. 15 Da11i, dallJ
Sptel  und  SpaTl  
Von  und  rmt  Hans  Rosenthal

Aus dem  neuen  TV-Theater  Im
ORF-Zentrum

21. 45 Nachrichten  und  8port
21.50  Sendesch1u8

[FS2  -Th.

I1F-S I  12000

18.00  Russisch

 Ein  Sprachkurs+für  Artfänger

I 8.25 0RF  heute

18. 30  0hne  Mau1korb

19. 30 Fenstergucker
,,Musik  einer  Landschaft:  Die

Weinstrde"

Harold  und  Maude
Die  humonoll-satirische  Ge-

sehichte  einer  ungewöhnllchen

rnenschlk.hen  Bezlehung

Der  junge  Harold  Chasen  zeigt

wenig  Neigung,  sich  den  Vorstel-
lungen  seiner.  gm8bürger1ichen

Mama  von  einem  achtbaren  Le-

benswar+del  anzupassen.
Er  irritiert  sle  mit  makabren

Sefbstmordspielen  und  'besucht

mit  Vorliebe  Beerdigungen,  wobei

er  elnes  Tages  der  achtzigjährigen

Maude  begegnet.

21. 30 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22. 05  Club  2  a

SendeschluB  offen

ARD:  18.00  !ln  Platz  fik  Klnder-  fl146  1000  und
elne  Mmla  -  17.35  ARD4port  *xtmi  Tour  de
F«ance  -  2Ö.1ß Pro  und  Contm  -  2uXI  Aueb  %dh
verat*h'  dle fekie  Kunat  -  WOO Cyrano  von
aerg«ac  -  O.!!O Tagehsni.  - '

ZDP: 1LW  !npmgramm  Chanö  -  17.1«1
föndbad  -  fllXI  DI*  Tony  Randan4how  -  19ä
Dalll-Dalll  -  21.20  Keniwk*«  D -  22.H  Walm-
alnn,  daa  gan»  Leben...  -  WJ6  Heute.

Bayerisches  Fernsehen

BPi  8.20 W  we go -  9J-9.X)  NWI  of th*
Week  -  ia.so Japan  -  Dm übervöik*rten  Inamn  4
17.00  8on1our  la  Ranee-17.30  D*r  mchale  Tag  -
1a.18  N!K.  der  W1nachaf1-18.4i  Bay*m  h*ut*  -
t9. €H) %klark  -  t9.ss  Det  7. alnn  -  20.0ü  Efüy*m-
r*porl  -' 20.35  Megapol+s  -  Nlkiropolli  -  21.20  Waa
tun,  wenn  afö atehlan?  -  ö.OS  lÖr Auflrföl  AI
Mundyl  -  u.ffi5  Nachrlditen  -  23.00-23.18  Aclua-

Schwqizör  Fernsehen

8Ra:  1&45  %nwhgarmn  -  1tOO  !ßrama
1«14ß Daa  ßplefüaus  -  17.18  Tour  d*  Pranw
17.4i  Indlan«-.flI.OO  aonm  Aföi*  -  'K18  Wlai»
ohna  Wln  -  1ß.«  D«I Tag  laeh  vs+rganp
1$105  Ratgöet  «ir  S*nk  WHI öut*  und  mor-

4pn  - 20.20  Der  unt+ekannt*  -  21.10 Rundschau

19.07  östenelchlsche  Blaaka-

19.!!)  Lokalprogramrn*
Kennat  du  dai  Lsnd...  19.!A  Land*anachrichfön
Porschung  In öatenak.h

-Chansona.

20.05 Lokaramnm
fLO €) Nsctdloumal
n1Fi  !+portrevm
21»  8*ndeach1d

Öaterremh  1

6.05  Belangaendung  der

0.09  nmangaandung  der  N<
612  hf)hmusäi
«L55 Morgenbetraehlung
7AO Daa  ä4orgen1ouma1
7.30 FrÜt+muslk
&'ffl  Konzerl  am Morgan
9.05  Wlaaen  für  alle
9.30 Kammermua1k

I €lP:  "  llDi!'N  II'N pt lauii  l1ll  il
11.05  Dl$nten,  Orchestari
' 8oHsten

13 ,@1 €%mmkonzert
14 05 fföman  In Fo$*bungen.

,Jch  -  Rodollo  -  Magiör:a
14. 30 Von  Tag  zu Tag
15. Oi Für  Pmunde  aller  Muslk

!="-;"i=:':::e:':
ffl.05  Frohss  füngan,  fmhea

Kllng*n.  Volksliedkonzert.

18.30  ,lKlelne  Apokalypse."  Ly-
rik Vön Rudolf  Henz.

18.45  föe  Internatlonale  Ra-
dloun1veraltjit

17,to  ,.Zwiachenpiano  und  lor-
l@" Von der Berleselung
zffm  aktfüen  Hörerlebnlg.

17i30  Klaasik  für  Kenrier
t8.00  Dle Pamlllenr*daktlon
19J15 Bregenzer  Festspie&a-

lender  1979
19.20  8erenade

Im Br*nnpunkt
10 8tud1o  neusr  Muslk

Ifü-l-l-l-lLi-,  Wulfüf
IO fmnd*«hluß

österreich  Regional

J.Oß Für  Prühaufaleh«
i.30 Worganbetraahlung

8.3ffi Waa  1at lOä In östör-
mloh?

L«  Lokalprog(amm*
8.06 Mögdn  ffit  dle  Frau

9. 30 aatzburgv  We1*
Veqnügl  rml  MusHi
Lokalprogramme

1.45  Autofahmr  unterwqa
Lokalprogramme
Klnder  machen  Pro-
gramm  für  Kind*r
Ihr Probhim  -  unaer  Pro-

.10 ..Meln  Hen  rufl  immer
nur  nffich  dlr."  OperÖt-
tenmelodlen.

.S2-Be1angsendung  der  öVP

.54 Balangaendung  der  In-
dustrIellenvereinIgung
Daa  Traummännleln
kommt

Öateneich  3

'i.O!i  kr  Ö-3-Weeker
a.ß  Wta,  t fnundHehl
9.NC Ö :I V-,l,,l--Jluiiai

10. Oß Vokal  -  kwtnimenföl  -
Mtemalkinil

11. W B*miwkd  um *H
1!OO  Daa  ö-34agaz1n
14.06  Esprea»
1LFi  Dle  Mualcbox
1ß.05  ßwlng  und  sw»t  -  In-

slrunföntal
1OJO  Mualk  aus  Lalelnamer+ka

117a:a1WO ce"'xi.:*n
19.0ffi 8port  und  Muaik
19 JO Hane  Währung
20 .05 8ch1ag«  für  Porlg*-

ichrRtene
21 j)'(1 IliiJiiTJiluiii  Wallci'
2t05  Meme  Welle
21. 30 Jaü  ahop
22. (N) NacJournbl
22. 15 Treffpunkl  Stufüo  4
23. 10 Muslk  zum  Träumen

O.oo Nachrlchten
0J15 bis 5.0(} ö-3-Nachtpro-

gramm

Die  k14ine Ge4gerin Miko'-  gespWt  pmi Mtdori  Seiler.

Mitbnoch,  27. Juni,  um 21 Uhr in FS 1:

Woetlenenföfüg
Fernsehfilm  nach  eh'ier  Idee  von  hn  Jahr  des  Kindes  -  was  bed«

Peter  Maöhreich.  es.  ein  Kind  in  die  Welt  zu  setz«

E!e,gegn%.unagesn  rnl,it  Wensc.hen na,chts yH  H  aben  die  &lbThtverständ

6-;,'1"  6ero" ;M  n,"'l,  nic""b"tsvon""'- !\Q  :borynwo,r!enseThin,  !!in

beibringeT"9.'   . .' eine uns fremde,,Art" gewordeB
eine  andeü  Tierrasse,  wir  erfors

Mit Anma, der ehemaligen Freundin i-..  Verhalten,  stellen  E;tatistiken

s""  Sie hat abgetr,ieben. Und mit beweisen  Beeinflußbaikeit,  ihre

Egi und söiner hochschwangeren Ka- ziehbarkeit  und  ste,en.d   wi

TherlZlaa-81aeuaplele!':ibuae ""o-reUmähiJkeitfest-köi
Plem,eT mAit gek,üns,te%1,t7 öAb:rf!,äö,!h:  nicht  die volle  Ver  antWortung  ffi

Mutter.  .

Edith  si,ht  a,  iirem  neuen  Zu-'  empfindenwiy uns selbst als Pro
tand  hÖraus  füe  Verhaltenswfüen  4i"  ."'a.  y'"=g.'=h,;aü.  ;=eir.a.

Frage  kot  ihr  -  kann  man  es  n«

verantworten,  in  diese  Welt,  zu  die)en   Die  Entscheidung,  e:  ßföd  zt

Menschen,  ein Kind  zu gebäten?  Qo kommen  oder nicht,  lie@ heute
bleibt  der  Sinn?  Die  Chancen?  Dip  gehend  bei  der  einze,lnen  Frau,

Zukunft?  ' dei  -Entscheidung  über  das  Ja'

Aber  die  Zuneigung  des  kleinen  Nein  übernimrnt  sie  auch  die  Vex

Mädchens  gikd  läßt Edith  diese Fja-  woriung,  von  der  sie  aber  weiß,

gen  für  sie  beantworten,  läßt  sie  die  sie  sie  zurnindest  bei  positiver

'Zukunft  optimistisch  sehen  und  die  scheidung  gar  nicht  alleine  tr.

Entscheidungen  klar  treffen...  kann.



0 Am,  dam,  des
,,Wir  kommen  wiqder"

0 Russisch
Ein  Sprachkurs  für Anfänger

0 Zu Gast  bei  Al(iscJ  Lllil  slw

0 Seniorenclub

0-12.35  Gefahr:  Diabolik
0 Am,  dam,  des

0 Höhlen  -  Welt  ohne  Sonne
0 Wir  '

9 Belanosendung  der Indu-

18.00  0rientierung
18. 30 Per  olov  enquist

19. 30 Mexiko
Der Ma@tel der Jungfrau ist weit
Alte  Götter, neuer  Glaube

')n  14 Wissen  aktuell
Ein  populärfüissenschaffIiches
Magazin

Präsentlert  von  Ernst  Hilger

21. 25 Will  Shakespeare
Fernsehfilm  in sechs  Teilen  von
John  Mortimer

22. 15 Zeit im  Bild  2 mit Kultur

und  Karikaturen  der Wo-

che

22. 50 Sammy  & Company
Eine Show mit Sammy Oavis %r.
Gäste:  Liza  Minelli,  Chita  Rivera

(Star  des  Brodway-Musicals  ,,chi-
cago").

23. 15 Sendesch1uf3

g Belangsendung  der Indu-  ;;:;;  ;ri;ic;'füi'meri  - R0-
habillllerunö  elnes  Form

s"eHenVere'n'gung  BF: 8.50 Streiflichter - 9.15-9.30 Actualitös -  talentes

(l ÖsterreiCt1t)ild  22,'3,"'';95 9:,' yeng';,"11c,'5,  '5'2'9.,o'-, ':9;1,..'8 A...'fz 21.10 Wlsner Festwochen tg7i

.7.45  WiitschaflsgeographIe  - 18.15  Der  Efflern-

llnd Sl)Ori führerscheIn-19.0€lHotelVk.Iorla-2€l.30lmGe- österreich  Regional
5 Derrick  ' spräch - 21.30 Dar Tiger von New York - 22.35

,,ena,,  Klassiker des Jazz - 23.16 Nachrlchäen. 5,5  Fü,  Fifi'haufsteher

5 Unterwegs
Das  TV-Verkehrsmagazin  Schwetzer Fernsehen 5'3o Morgen"e'ac"füng

Go'drausfö 'n Ka"fom'en län  - 17.45  Tour  de France  -  18.00  Karussell
fö.45  De Tag  isch  vergange  -  19.05  Wenn  Sally  ARD:  16.06  Geschwlndlgkeit  ir

5 Sendeschluß  ;rauen:2Ö'.(l0'TheThoodIes-f23.-3-0'Se-nde-sc-hl-uÖ'.  de France  -  zo.ts bus  dem Lel

PROGRAMM

FS  2  I
6.05 Belangsendung  des  öGB
6.09 BelangseKdung  der  ÖVP

66.'1525 FM'oürhg"en"'be"'trachtung
st weit  7.00 Das  Morgenjournal

7.30 Frühmuslk
8.15 Konzerl  am Morgen
9.05 Wiasen  lür  al1e

iffliches  9.30 Lleder  von Hugo  Wolf
1(1.05 Festspielreprisen  1979

3(  1 t()5 Dlrigenten - Orchesler
13. €+0 8füd1okonsr1
14.05  Roman  in Fonsetzungen.

len  VOn  ,,lch  - RödölfO  -  Magier."
14.30  Von Tag  zu Tag
15.05  Für Preunde  a)ler  Musik

Kultur  is.:io Komponlst*n  dea

r WO-  16.05  2LoeIeJÖ"the'hK'la'sdsal'k"
16.:fö Die heltere  Erzählung.

,,Das Märchen  von der
Rechenmaschine,  die ge-

V:S y,  gen den Drachen kttmpf-
te.=

R'vera 16.45  Das aktuelle  wlssen-
's "Ch'-  schaftlk.he  Buch

ualitös  -
6.15  Auf-
l'lffihrung

Hören  -

= '-----  --  --  20.ü5  Z'nachst  hon  i a Roas

OSterreiChiSCher  He  rfunk  g'moahl...
21.00 Land  ira.8chat1en.  Die

Südoatsleiermark
österreich  1 '35 Wa' "'t 'o' "  öa1er- 21.45 unter  der  Leselampereich?

6A5 LOka,programm@  22.15 Sporlr*vfü
8. 05 Magazin  lür  dle  Frau  22'2a sen"s"a
9.05 Wlasen lur afle i sterreich9.30 Volkamusik  aus  öater-

relch
Vergnügl  mu Musik
Lokalprogramme
,,Seid  mucksmäuschen-
sllll!=

7.52 Belangsendung  der  SPö
7.5fi  Belangsendung  der

Kammer  der  gewerbli-
chen  Wlrlschafl
Das Traummännlein
komml
Roberl  Stolz  dkigiert
Intermezzo
Nachrlchten,  Wetler

17.10 Klassik  für Kenner.
Opernkonzert.

Iß.(XI Die Famlllenredaktion
fö.05  Klavlermuslk

6850  Dornbirn

Tel.  0 55  72/62  1 35

Eingestellt  werden  :

'l Köchin

t Bedienung  ohne  Inkasso

1 Servierlehrtir$
1 Abwäscherin,  Aufräumerin

Deutsches  Fernsehen
ARD  + ZDF

ARD:  16.06  Geschwlndlgkeit  ist  keine  Hexerei  -

16.50  Alles  klar?!  -  17.3S  ARD-Sport  exlra:  Tour

de France  -  20.15  Aus  dem  Leben  einer  Ärztin  -

22.(10 Plusminus  - 23.00 Die Sportschau  - 23.25
Der  Chef  -  O.t(l Tagesschau.

ZDF:  11.OO Neues  aus  Uhlenbusch  -
11.3a-12.00  Grundstudium  Mmhematlk  - 16.30
Energie  -  17.1(I  Bllder  unserer  Eme  -  18.20  We-
stent  von  gestem  -  19.30  Auslandsjournal  -  2a15
Demck  -  2t16  Frag*n  Sle  Frau  Erika  -  22.00  Heu-
te-Joumal  - 222)  Asp*kl*  -  23.OS Arien  und
SpRx*nhäubch*n  -  (1.55 Heute.

Heimn$fö  'OndemenTagpro
Woche3ratäs.jahrlörjahr!

Mit  dem  Brennstoff,  den  andere  in sechs  Tagen  verbrauchen,  kommen  Sie jetzt  eine

ganze  Woche  aus.  Und  in vier  Monaten  sind  das  bereits  2 1/2'woh1ig-warme  Wochen  zum

.Null-Tarif"  -  das  sind  15o/o Energie-Einsparung.

Holz-Kohle-Koks
Allestxennerkessel

Die  Lösung  heißt:  gleitender  Betrieb  der  Zentralheizung  mit  dem  neuen  Zwei-Kessel

System.Je  nach  Au8entemperatur  wird  nur  so viel  Brennstoff  verbraucht,wie  unbedingt  erforderlich  ist.

Ihr Heizungs-InstaIlateur  erklärt  Ihnen  gern  die  Heiße  EdeIstahlbrennk'ammer,  die  gläitende  Betriebs-

weise  und  den  Leistungsregler  -  das  sind  die  15'!/o Energie-  Einsparung.
Das  Zwei-Kessel  System,  der  Ol-Spezialkessel  mit  Boiler  und  der

HoIz-Kohle-Koks-AIIesbrennerkessel  mit  Leistungsregler,  macht  Sie

unabhängig  von  einer  Energieart  - einfach  energiesicher.

Beide  Kessel  werden  an ein und  denselben  Kamin  angeschlossen.  und
das  Umstellen  von  einer  Brennstoffart  auf  die  andere  ist ein Kinderspiel.

Genügend  Warmwasser  ist seIbstverständlich.lhr  Heizungs-lnstaIlateur

wird  Ihnen  auch  gerne  zeigen,wie  bedienungsfreundIich  das

Zwei-Kessel  System  für  sie konstruiert  wurde.

Ubrigens:  Bei Windhager  gibt's  den  Garantie-  und  Service-Pa13:3  Jahre

Vollgarantie  auf  alle  Heizkessel  und  10 Jahre  Boilergarantie!  Verbriefte

Sicherheit  ohne  Kosten  für Material,  Fahrt  und  Arbeitszeit.

WändJr  d'
htm'allk*ikuaiH

öl-Spezialkessel
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Mifiel-

sehüler
Das  seit  1974  in Gel-

tuBg  stehende  Schulun-
terrichtsgesetz  hat
zwar  den  Eintritt  in
höhere  Schulenaattrak-
tivear gemacht,  kann
aber  doch  nicht  verhin-
dern,  daß  mit  der  stei-
genden  Zahl  der  Ein-
tritte'auch  füe  Zahl  der

erfolglos  Ausscheiden-
den  größer  werden
wird.

Denn  die  €raditionel-
len  Mißerfolgsgründe

wie  Mangöl  an  Lerpmo-
tivation,  'Entwick-
lungshemmungen  oder
oftmals  auch  ein  ge-
gtörtes  Verhältnis  zu
den  Lehrkräften  wer-
den  auch  durch  noch  so
fortschrittliche  Geset-
zestexte.  niemals  aus
der  Welt  geschafft  wer-
den  können.
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-So beginnt  ftir  viele,  deren  Eltern  Griindsatz  der  totalen  lebeni
früher  lediglich  den  mit  relativ  hoher  gen  Stoffanrechnung  nur  I
Wahrscheinlichkeit  erreichbaren  Prüfungen  aus sechs  oder  si
Haffptschulabschluß  vor  Augen  hat-  (je  nach  Type)  Nebengegeni
ten,  ein Bildungsabenteuer,  das  in  den,  eingeschränkt  auf  den  I
anzu  vielen  Fällen  mit  einem  Fiasko  stoff  der  achten  Klasse.  abzul
endigt,  so daß  am  eigentlichen  Beginn  -  und  das  sogar  nacheinander
ihrei  selbständigen  Lebensweges  nun  in  selbstgewählten  zeitlichen

nicht  mehr  ein Erfolgserlebnis,  son-  ständen!  - und  ist darnit bc
dem  ein  die  weitere  Persönlichkeits-  ..automatisch"  zur  Matura  2

entfaltungstekstychisch hemmender lassen.M" e'olg Der  eminente  Vorteil  liegt  aul

In  einer.  solchen  Situation  sehen  Hand  -  statt  sich weitere  zwei J
manche  ihre  letzte  Chance  in einer  auf rund  15 Fächer aufsplitten
,privaten"  Matura   offiziell:  Exter-  müssen, könnte  ein Externist  be

nistenmatura  - die in Wien  durch  nacH einem halben  Jahr alle Hü
eine  Maturaschule.  in den  ßundes-  genommen haben und sich #c
ländern  durch  Fernunterricht  -  der  in sqhon auf seine eigentliche  i
größeren  Zentren  durch  einrnal  mo-  die  in den  viör Hauptgegenstäi
natlich  stattfindende  Kouegtage  er-  schriftlich  und mündlich  abzul
gänzt  wird  -  erworben  werden  kann.  tSii konzentrieren.

Obwohl  ein  solches  privat  erworbe-  Gerade dteser Pll"i  Ze'gt aEeI
nes  Reifezeugnis  dieselben  Berechti-  aller  Deutlichkeit,  worauf  e8 be
gHqBH  verleihi  wie  jedes  andere,  'Externistenrnatura  in allererstei
wurde  der  Weg  'bsem  gerade  durCh  nie ankomnnt, die innere Einsfü]
das  8chulunterjichtsgesetz  erhe'Blich  Zufn MaturasWdhiun  rnuß sich gr
erleichtert.  legend gewandelt  haben, ma

den  festen  Vorsatz  fassen  -  unc
Wer  heute  irü der  siebenten  KlasSe  haltenl  -,  regelmäßig  und  vor  E

in  Latein,  Englisch  und  Mathema-  auch  gerne  mt lernen.
I -  tik  durchfällt.  .müJ3te  auf  dem

normfüffi Weg ja die gesamte sie- deneEwersintcflüssevomArhwef'er"a'bei'ienachversl
benteKlasse-alsoauchindenpo- ken  laß"t,  wird  ,.er  n,,  rai

.ga- switiievaearhbogiesenj'ossOsde nen "di"'echea"cht-e gcheitern als frühe4, wen abey

tJ- bel.rginengtehBc!hunend könnte erst dann zur ;,;ga"=r-eT!n;, er='l-o;; "  "z:r:,Ma'ura zugelas"a winnen  und  letztlich  ein  Zeugni
werde'  yer6em,  in  welchem  das  Wort..R

0 Als  Externist  hingegen  bräuchte  er seine  eigentliche  Bedeutung  wit
gemäß  de,m  neugeschaffenen  gewonnen  haben  wirdi

Faibe.
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Volkikrankheit  Hypertome:eliach der Volksk
ypertonie  bedeutet  Bluthochdruck
luthochdruck  macht  aktiv  und  vital
aotzdem  werden  Herz  und  Blutkreislauf  schwer  beIastet
ie Blutgefäße  werden  abgenützt
unden  und  Blutklumpen  gefährden  die  Arterie
ie Blutversorgung  bricht  zusamrnen
.n Zusamrnenbruch  irn  Gehirn  führt  zu Lähmungen
indheit,  Taubheit  und  der  Verlust  des Geschmacksinns  sind  die  Folgen
»rbeugend  verhindern  regelmäßige  Blutmessungen  die  Hypertonie
er neue  Pal-Raymax  ermöglicht  füe  regelmäßigen  Blutdruckkontrollen
ach dem  Prinzip  der  Selbstmessung  können  die exakten  Kontrollen
föause  durchgeführt  werden
utdruckmessungen  bedeuten  daher  Schach  der  Volkskrankheit  Nr.  1-
=x Hypertonie

RiPY/!/lPX  SPHYGMOMANOMETER

@ Das neue  Prinzip  zur  Blutdruck-Selbstmessung  ohne  Ohrbügel.
*  Durch  einfache  Licht-  und  Tonanzeige  der  Pulstöne  lernt  der  Patient
die  Blutdruck-Selbstmessung  leichter,  schneller  und  sicherer.

höht.  Tag  die'gemessenen  Werte  zu notie-
?N?.tE>? Bluthochdruck  kann  aber  auch  zu  ren  und  die  Liste  dann  zum  Arzt  mR-

Arterios)demse,  zu Kopfschmeyrzen,  zunähmen.

z,u Durc;;lutur5gs,störungen und an- Mag seini daß sich das frühere

recht die ärztliche Behandlung anzu- ß-ießt.
streben.  Medikamente  drücken  bei

richtiger  Dosierung den Blutdruck  Es ist natürlich  schwer, auf @ltes
auf  seinen  Normalwert.  Diese  Medi-  Essen  verzichten  zu müssen  und  ei-
kamentemüssenpünktlichundgenau  nen kräftigen  Schluck  Alkohol  zu
eingenommen  werden.  Nicht  minder  meiden,  damit  der Blutdruek  nicht

. wichtig  ist  eine  Abmagerungskur.  emporschnellt.

Durchschnittliche  Blutdruckwerte  nach  Lebensalter:

Alter

20 Jahre
30 Jahre
40 Jahre
50 Jahre
60 Jahre
und  mehr

Systolischer  (oberer)  Diastolischer  (unterer)

120-130
125-135
130-145
140-150
145-160

75-  80
75-  85
80-  90
80-  95
80-100

er rege mä ige B ut ruckrnessungen helfen die Hypertonie  itnter  Kon-
trolle  zu bringen. Der Kranke  wird  damit  zu qinem aufgekli'rten  Partner  fü
den Arzt.

den Indust0eländern  wurde  die sich Blutklumpen  festsetzen. Darr4it Natürlich  ist  der  Weg zum  Arzt  nicht  zu  vermeiden.  Und  natürlich  sind  die

rtonie zur 'Volksgeißel. Jeder tritt eine Gefährdung der Arterie ein ärztlichen  Anweisungen zu befolgen. Aber der Beitrag zur Normalisierizng
fe Über 40 Jahre tSt Hypertoni-  -  S!e kann VerStOPfi werden Oder Zu- des Blutdrucks  wird  durch  die  Mndigen  Blutdruckmessungen  gesichert.

Dazu kornmt noch, daß sie von wachsen. Oder der überhöhte Druck Der neue PAL-Raymax  istein  aut6matischer  Bhttdruckmesser  für die
Krankheiten am häufigsten zerreißt das Gefäß. exakte Kontrolle  zu Hause. Er tst auf dem Prinzip  dev Selbstrnessung ohne

li erkannt Wnd und daher 50 Damit  bricht  aber die Blutversor-  Stethoskop aufgebaut, die Werte werden optisch und akustisch ohne Ohrbü-
ent der von ihr Befallenen ohne gung zusammen. Tritt  dieser Zusam- gel angeze$t.
-Cbe Kontrone leben. menbruch im Gehirn  ein, fällt  ein Be- Regelmäßiges Blutdruckmessen  beugt vor.
te kommt  es nun  zu dieser zirk  der Kommandozentrale  aus und  Kampf  daher dem Herzinfarkt,  dem Schlaganfall  und der Hypertonie  -  das
kheit!  der von bier  aus,,befehligte"  Körper-  PAL-Raymax-Gerät  macht es möglich.

bergewicht und nervliche BeIa4  ;'"'  @e19'fö1:j.- !IS ko"a,' "U".

an Kann hfienonle  mlI füuE- Bitte ausfüllen, ausschneiden  und an  Fa.  F. MARSCHALL  GesmbH,

' ieser,,,h'uckbezeichnen,itDaaerBlutsTeuffi: ' se. ,n.Ein '%iannr,,ScmhAag'w:duoüftc: bp:;: 1080 Wien, Alser Straße 55, Telefon 0 22 2/43 1180, zu senden.
nz"dem act: ber  werm8 cn' :  X,' nHerz una ' 1'fü,1 o'der Kann' ;in  'Auge"nlie'd ni"ch'; sc'W"'e: B ESTE L L K U P O N
Blutgefäf!e  schwer  geschädigt.  'na  Nach wenigen Wochen ist fües

wieder  fühoben.  Gesichtslähmung  -

ptaimmer kräftiger. Auch m den ;  'e;z-t-.
:n  der  Ruhe.  Damit  unterliegen
Blutgefäße  aber  einer  erhöhten  Werden natürlich  in der Komman-  Name:
utzung. Der  dauemde Überdrll(p  dozentrale Gehirn größere Bezirke Adresse:
t sie herbei,  Es bilden  sich  Wun-  beschädigt,  kann  eine halbseitige
und  abgewetzte  Stellen,  an  denen  Lähmung  eintreten.  Sind lebenBwich



PROGRAMM

%MI,,.  .,..l,..l,,...
"  %:y  'g  )  (.(.'

" ::'f'f' a'5" "  : .)'. :  .:X

%': S.Ö.':€

WWer  U'M'Ne[r  d- 1N1N5

eitrejcht  mehr!

$
gl@ Handels-

akademie-

Matura s
6C)5

Cambridge  First
Cerli{ica!e a

341

Geschäffsführer »
63

Italienisch @
70

Maschinenhaii-

technik
*

*
902 AHS-

Matura J
7a Chemo-

technik B
4B1 Handels-

-  söul-

abschluß +
52 Kostenrech-

ner und
Kalkulant u

15

Maschin-
schteiben *

*
600

Engliseh *
405

Commercial

English BetriffiSiepersönlich!
DerGutschein  verpflichtetSiezu  nichts.  Sieerhal-
ten  dafür  unser  Gratis-BiIdungsängebot.
Zum  DankfürdieMühedesAusfüIlenssendenwir
Ihnen  aber  nicht  nur  das  neue  Studienhandbuch
mi!  Ihrem  Lehrplanauszug,  sondern  auch

!Hfrn=seer:mkl:=neeit!
lun  Sie noch  heute  den ersten  Schritt  in eine

erfolgreiche  Zukunff.

o
86

Meis €er -

Metallbranche
€

ra y7 Arbeits-

vorbereiter 0
173

Deutseh +
a

Meistetprfüung
kaufm.  Teil @

»
924

B-Matura EI 273 EDV,
Organisalor {l 724Po1ierru

{I
36

Betriebswlrt @ 859 Elektronik-

mechanik o
it1  '
ntschts-  und
Steuerwesen-

Q
Ä

X
42
Bilanz-
buchhalter * 764E1ektronik-

technik *
76o Radio-  und

Farwah-
tachnik  ' Q

t
265
Budiführung
u. Steuerwesen fö

762
E1eklrotedinik
Nadiriditen [ZI 22Hande1s-

vertreter

881

Kfz-Medianik I Raum-
722

gestalter
4k
q@f

g
27

Buehhüller e
71

Elektrotedinik-
Starkstmm H Hauptschul-

94absch1uß *
7fö

KFZ-TECHNIK *
67

RUSSISCH e

!
260

Buchhaltung, Bilanz-
und Steuerlehre o

606  

Englisch  für  den

Fremdenver$iehr + 1fö2 Hobby-
SCHNE{DEREI a

1001 Leistungs-
und Persönlich-
keitsausbildung I

1003

Sctnile  des

Schreibens 8

W
s't Büro-

kraft o
fö(l

Französisch * 72 Hochbau-
technik aJ

2a Lohn-

buchhalter W
29

Se&retärin W..

utschein

7i1dungs-
ch  erhal-

:bot,  wie
aieSielhr
=ffeichen

62

SPANISCt

459

Stenotypie-Han-

delskammerpttIf

Tedinlsföei750
Zeidiner  -
Bauladi

75 Technisa
Zeichne

Hochbau

73 Technisdier
Zeichner

Masdiinenbau

82' Tischler-
meisler

3fö

WERBE-
GRAFIK

873
Werkmeisler,
Elektrotedinik

862

Werkmelster,
Masdiinenbau

IO

Zeichnen  und an

gewandte  Graiik

1fü1

Zeichnen
undMa'-ü

Ausschnelden  und unfrankiert  ohne Urnschlag in den Briefkasten  werfen!  7906

r
Ich  möchte  völ!ig  unverbindlich  und  kostenlos  über  das
HFL-Bildungsangebot  inTormiert  werden.

Senden  Sie mir gratis  Ihr Studien
handbuch  und einen  Lehrplanauszug
{ür den Lehrgang  Ni'

(Tragen  Sie  hier die  Lehrgangs-Nr.
Ihrer  Wahl ein

über  die  weite»n  30 Lehrgänge

f- " I
l...

I

Vomame  Zuname

PostleRzahl/Wohnoit

Sl+aT)e/Hausnummer

Gebutlsdalum  (Jahr. Monal. Tag)

Drucksache h  I

An das ffi

L!!!!!L!  H
Die  seriöse

österreichische I
Fernschule

Abt.  FFZ

Schlöglgasse 10 I1125  Wien

I

und  weitere
30  Lt,tirgäiage!

lieber  Programm-Leser!
Daa HFL-HumboItfüFernlehrinstilul  gehöil
einem der  gröaten  Privatschulerhaller
Osterreichs.  der mit  22- Handelsschulen
und Handelsakademien schon rund 100 €K)O
Absolvenlen einen besseren Start ini Be
rHfsleben ermöglichte:  dem Fonds der

t;it eines großen und angesehenen Insti-
lutes. Sie selbst bestimmen Ihr Leintempo
und werden,  Ausdauer  und lernwillen
vorausgeselzl  Ihr Ziel erreichen und Ihre
berullichen  Chancen vergröllern.
Lassen 8ie Ihre Fahigkeiten nk.ht brach-
liegen und inlormieren Sie sk.h zunäc+ist
unverbindlich  über die Möglichkeiten, die
Ihnen HFL bietet. Senden Sie noch heute
dan Gutschein ab. der Ihnen eine auslühr-
liche und koslenlose Beratung dunch einen
HFL-Milarbeiler  bei Ihnen sichert und Sie
zu nichts verpllichtet.  Sie erhalten lür das
Studienhandbuch  und den Lehiplanauszug
nie eine Rechnung und brauchen auch
nichls zurückzuschicken.

Komm.-Ral Dipl.-Kli.  Dr. Erich Ebert
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Blumen

Blumentöpfe  im  Sommer

Auch  der  beste  Zierrasen  verliert  sein
Ansehen,  wenn  sich  im Sommer  plötz-
ich  Klee  darin  breit  macht,  Woher

ist er gekommen?  In der  Rasensaat
war  er gewiss  nicht,  denn  schon  mit

Den  heißen  Platz  an einem  Südfenster
können  die  meisten  Pflanzen  nicht
vertragen,  Sie werden  einerseits  durch
die  Sonneneinwirkung  geschädigt,  die
durch  das Fensterglas  noch  verstärkt
wird,  aber  auch  durch  den geringen
Luftaustausch,  der  auf  den  Fenster-
bänken  zu überhöhten  Temperaturen
führt.  Außer  Bromelien,  Grünlilien
und  Wachsblumen  sollte  man  die
Topfpflanzen  während  der  hochsüm-
merlichen  Tage  möglichst  an ein  Ost-
oder  Westfenster,,evakuieren".  Reine
Schattenpflanzen,  wie  die  Fuchsien
und  das  Usambaraveilchen,  soll  man
an  das  sonnenlose,  aber  helle  Nord-
fenster  stellen.
Was aber  geschieht,  wenn  man  einige
Zeit  verreist?  Es gibt  ein Verfahren,
das sich  gut bewährt  hat und  nicht
viel  kostet:  nämlich  das ,,Torfbad".
Man  nimmt  dazu  - je nach  Zahl  und
Größe  der zu versorgenden  Blumen-
töpfe  -  mehr  oder  weniger  große
Schüsseln  oder  eine  Wanne,  Diese

Gefässe  stellt  man  am besten  in die
Badewanne,  Sie werden  etwa  15  cm
hoch  mit  Torfmull  gefüllt,  den  man
mit  soviel  Wasser  tränkt,  wie  er auf-
nehmen  kann.  Die  vorher  noch  ein-
mal gegossenen  Blumentöpfe  werden
in  den  nassen  Torf  gestellt,  der  bis
zum  Blumentopfrand  reichen  soll.
Durch  die  porösen  Tontopfw;inde  ver-
sorgen  sich  die  Pflanzen  gut  drei
Wochen  lang  aus  diesem  Feuchtig-
keits-Vorrat,

einem  Anteil  von  O,2 % Kleesamen

ist eine  Rasenmischung  vom  Verkauf
ausgeschlossen,  sofern  sie  Anspruch
auf  geprüfte  Oualit;it  erhebt.
Nein,  der  Klee  kommt  aus dem  Bo-
den.  Er  besitzt  sogenannte  harte
Körner,  die  noch  nach  Jahren  aus-
keimen,  sobald  sie durch  zwei  Um-
stände  dazu  veranlasst  werden:  1.
Bodennässe,  2. Nährstoffmangel.
Rasenflächen,  die  das  Regenwasser
lange  festhalten  üder  gar unter  Was-
ser  stehen,  verlieren  dadurch  vor  al-
lem  Stickstüff,  den  die  Gräser  am
meisten  brauchen.  Der nasse und  da-
durch  nährstoffarme  Boden  bietet
dem  Klee  als  ,,Armutspflanze"  die
beste  Entwicklungsmöglichkeit.

nlH
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Was  tun?  Vor  allem:  Mulden  im
Boden  beseitigen.  Denn  hier  bildet
sich  nach  Niederschlägen  ebenso  wie
nach  künstlichem  Beregnen  stehende
Nässe,  die  den  Stickstoff  aus  dem  Ra-
sen treibt.  Man  kann  die  Mulden,,an-
heben",  indem  man  die  Grassoden
mit  einem  scharfen  Spaten  absticht,
abhebt,  Erde  auffüllt,  die  Soden  wie-
der  einsetzt,  festwalzt  oder  festtritt
und  die  Nahtstellen  ggf.  frisch  ansät,
Außerdem  den  ganzen  Rasen  mit

Volldünger  (50 g %e qm) oder einem
Rasen-Spezialdüngsr  versorgen,  dann
verschwindet  nach  und  nach  auch
der  Klee.

Goldfische  und  Goldorfen  sind  die
bevorzugten  und  im allgemeinen  auch
recht  anspruchskisen  ,,Haustiere=  im
Gartenteich.  Man  soll  sie jedoch  auch
beobachten,  wie  man  das auch  vom
Aquarium  her gewohnt  ist. Denn  so
sprichwörtlich  gesund  wie  der  Fisch
im Wasser  ist eben  doch  nicht  jeder
Fischbestand,  und  er kann  in seiner
Gesamtheit  gefährdet  sein,  wenn  nur
ein Fisch  erkrankt.  Denn  meist  han-
delt  es sich  um  unbeachtete  An-
steckungsherde.  Überträger  sind  hau-
fig  Vögel,  Laub  und  Schmutzpartikel,
die in das Wasser  fallen.  Ob  ein Fisch
gesund  ist, sehen  Sie seinem  munte-
ren  Wesen  und  seinen  schnellen  Reak-
tionen  an,  Schwimmt  er  aber  nur
noch  träge,  vielleicht  sogar  schwan-
kend  daher,  muß  man  ihn  sofort  her-
ausnehmen,  Oftmals  zeigt  sich  dann
auch  sclion  ein Pilzbefall  (weiße  Stel-
en) am Körper,  Dagegen  gibt  es Prä-

parate  im Fachhandel,  die nach  Vor-
schrift  in einem  Wasserbehalter  gelost
werden.  Der  Fisch  gesundet  wieder,
wenn  man  ihn  einige  Zeit  in einem
derart  präparierten  Wasser  schwim-
men  läßt.  Doch  auch  der  übrige

Fischbestand  ist  jetzt  der  Anstek-
kungsgefahr  ausgesetzt.  Auch  dage-
gen gjbt  es Mittel,  die  ohne  Nachteii
für  Fische  und  Pflanzen  dem  Teich-
wasser  zugesetzt  werden  können.
Später  wird  man  die Dosis  verringern
und  vorbeugend  etwa  einmal  im Mo-
nat  anwenden,  Man  wird  Sie  im
Zoofachhandel  gern  beraten,

Garten

Klee  im Rasen?

Tiere

Gartenteich-Bewohner

'Äf,4

k11,,4/1i,i

li,;6!



22. Juni 1979 Gemeindeblaff
Nr. 25

TC  laamleck
IEV  II:  Landeck  I6:3,  IEV  IV:Landeck  n 4:5

Der  TCL  I mußte  sich,  wie  erwartet  in Inns-
bruckgegenIEVIIgesch1agengeben,  dieNieder-
lage fiel  jedoch  mit  6:3 ehrenvoll  aus. Bedingt



zq Hause  gegen  Schwaz  I und  TCL  II  auch  zu

Hause  gegen  Spefeild  I, während  TCL  III  in  Telfs

gegen  Tölfs  III  antreten  muß.

SVZams  .Tennis
Beim  letzten  Meisterschaftsspiel  der  Landesli-

ga B verloren  die SV-Zams-Damen  unglücklich

gege;n  Reutte'  2:5. Zwei  Einzelspielö  kofinten  ge-

wonfün-werden,'  doch  beide'Doppelspiele  muß-

ten  an-Reutte  abgegeben  werden.  "

Ergebnigse:  Einzel  =  Ladner  Paula:Singer.Doris

0:6, 1:6; WolfHeidi:SprengerAnnemarie  3:6, 1:6!;

Hueber  Marlene:Bachmann  Doris  1:6,  0:6;  Tha-

,nei Edith:Tinkl  Gerti  6:3, 6:,2; Juen  Annemarie:

SchlettererUrsula6:4,  7:6l Doppel:  LadnerPatri-
cia-Thaqei  Edith:Siriger-Tinkl  6:7,.4:fi;  Wolf'Hei-

di-HueberMarl@ne:Bachmann-Sprenger2:6;  4:6;
 'Einen  weiteren  Erfolg  konnte  die 1. Herren-

mannschaftin  derBezirksligaIIKlassegegenden

FavoritenHall  IIverbuchen.  Nachviergewonnen

Einzelspielen,  gewann  Zams  I sogar  sämtliche

Doppelspiele.  Ergebnisse:  Einzel:  Hoskowetz

Walter:Schuler  Siegmar  (.:3, 6:2;  Aschenwald  Pe-

ter:Ing.  Bernd  Egg  4:6,  2:6;  GeigerHans:pockber-

gerFritzO:6,  0:6;NogglerHelmut:SchulerWa1ter

5:7,  6:2,  6:2;  Seidel  Ernst:F;aidl  Michae13:6,  6:7;

Springer  Peter:Allgäuer  Gerhard  2:6, 7:5, 5:7;
Doppel:  Hoskowetz-Geiger:Egg-Fraidl  3:6, 6:1,

6:7;  Aschenwald-Seidl:Schuler  W.-Pockberger

1:6, 4:6; Nogg1er-Springer:Schuler  S.-;Aulgäuer

0:6,  2:6; 

Das  Kampfspiel  der  zweiten  Hörrenmann-

schnft  gegen  Imst  II wurde  wegen Rezenvvetters
auf  den  Ersätztermin  1:'.1979  vertagt.

Vorschau: Kommenden  Salmitag  spielen die
Damen  in  Rattenberg,  am Sonntag  spielt  Zams  I

gegen  Fügen  in  Zams,  Zams  II  gegen  Ehrwald  in

Ehrwald.

Der  Winkler-Cup  findet  am 1. 7. statt,  Aus-

sch1eibung  im  Clußhaus-  HJ

Zuni  Puleifüoxcn  in  Tölfs
Der  Boxsport  ist  eine  der ältesten  und  tradi-

tionsreichsten  Sportarten,,  deren  Körper-  ünd

Charakter  bildendep  We$  in heutiger  Zeit viel
zu gering,ejnge5cMtzt  werden. Umso  erfrefüi7
cher  ist  es, wenn  Öfö Verein  wie  der Box-Club

Ipternational  St. Anton  a. A.,  der  sich  fast  aus-

schließlich  dieser  Sportar't  wiamet,-  z<vöiinterna-

tionale Staffe1-Bo4ämpfe  ge(4cn den polnischen
5pitzenk1ub  Jastrzebie-Zakopane  veranstaltet,

am  Freitag, 13. Juli in Alberschwende  mit  Beginn
20 Uhr  und  am Sonntag,  15. Juli  im  Telfser  Rat-

haussaal  mit  Beginn  Punkt  15 Uhr.

Mit  welch  rein  organisator.ischen  und  finan-

ziellen  Schwierigkeiten  ein  Boxclub-in  Osterreich

zu kämpfen hfft, beweist yohl  am besten, d13
immer  weniger  Boxclubs  veranstalten,'  schonwe-

gen des großen  finanziellen  füsikos,  obwohl  die

Leistungen,#iees  dieinternationalenErfolgebe-

weisen,  immer  besser  werden.  Daß  der BOX-

CLUB  INTERNATIONAL  e. V.  trotz  aller

Schwierigkeiten  immer  wieder  veranstaltet,  be-

weist  wohl  am besten  die Einsatzbereitschaft,

Opferwilligkeit  und  den  Idealismus  vor  allei  der

Funktionäre  und  derAktive6  selbst.  Es ist  zu  hof-

fen,  daß die  ihrigen  Funktionäre  des Box-Club

International  St. Anton  in  ihrem  Bestreben,  dem

Boxsport  und  damit  der  Tiroler  undVorarlberger

Trainer  Willi  Peschitz  mit  seinem  Schüler  &'lmüt

Stoppel  (US  Friedrich'shafen)

Jugend  zu dienen,  auch  in Hinkunft  trotz  aller

mannigfaltigerf  Schwierigkeiten  treu  bleiben  und

dem  Verein  und  seinenAktiven  noch  viel.e  glück-

liche  und  erfolgreiöhe  Jahre  berqiten.

Das  BoxenderArlbergergegen  diePolenimJu-

li ist zweifellos  ein  Marktstein  in  der  Geschichte

des Tiroler  Boxsportes,'  und  dpr  Tiroler  Amateur-

boxverband  nimmt  diese  beiden  internationalen

Böxkffiipfe  von  Vorarltierg  und  Tirol  zurri.An)aß,

allen  Aktiven  ffnd  Funktionären'für  ihre  Treue

zum  Sport  und  ihre  jederzeit  bewiesene  Einsatz

bereitschaft  zu danken  und  wünscht  dem  BOX-

CLUB  INTERNATIONALviel  Glück  und  Erfolg

für  die  Zukunft.

Turnverein  Jahn

D'Museumschtuba
Geaht  icha  iatz  durch  die  sarl Tür!

A  groaßa  Schtuba  kimmt  miar  für.

Die  Tür  schia  gschnitzt,  ischt  gwieß  viel  wpart

und  d' Schtuba  taflt,  wia  sich's  gheait.  a
's ischt  Plotz  zum  Umanonderloufa.

Im  Egg  a olter-Bauraoufa;

konnscht  roschta  au-f d'r  Oufab-onk.

Und d'Nahla  söit:  Gott  I:oub  und  Donk!

I tua  a bißfi  niederhocka.Z-  - '

Am  Oufagschtang  do trickna  d'Socka.

's Kialoch  ischt  ou  it  gonz  vergessa,

's Kiafuir,  es wärmt,  laichtet  beim  Essa.

Dött  auf  'm  groaßa  Schtubatisch  " -

a reischtas  Tischti

's ischfgoriz  frisch.,

weard  ober  schneaweiß-it  löng  bleiba,

n'ia' muaß  decht  d'Löffl  sauber  reiba,

wenn  rffia' hot  (4cssa long  und  viei
ünd  höiba  muaß  dä Pfonnaschtiel.

Und's  Holz  vom  Tisch  ischt  gwieß  aus Oacha.

Hängt  überm  Tisch  a chrisahtligs  Zoacha?

A  gschnitzter  Heargott,  a olts  Kreiz

und  lings  und  rechts  zwoa  Bildla  geits,-

So longa  Bänk-  zum  Wundernöihma;

Am  Obad  ischt  oft  Huangart  köim-a,

jo,  Mannderleit  und  Weiberleit

sie hocka  do und  röida  gscheid,

tia  geara  döis  und  sall  d'izöihla,

konnscht  Apfl  brota,  Biara-schöila,

und  d' Weiberleit  tia  Wolla  schpinna,

daußa  ischt  Nolt,  worm  isch  es dinna.

Es weard  ou gsunga,  z'löscht  ann  Tonz,

es tonzt  die.Liesl  mt  'm  Hons.  '

D'  olt  Schtubauhr  schuffi  zwölfa  schlöit.

,,Iatz  geaht  lei  huam!"  d' Hausmuäter  söit.

D'  Nahla  ischt  long  in  Sfölof  öchua  gsun:a.

I'ns Weichbrunnkriagli  &' Finger  tunka,

daß uam  nuit  tia  konn  Hex  und'Mahr,

und  longsom  weard  iatz  d' Schtuba  laar;

Jo, so"weard's=  gwöst  sein in d'r B,iuraschtuba

voar  100  Johr.Aufruf  zur  Sonnwendfeier  1979  Voar  lUU JOn

KommtbitteALLEamSamstag)23,Juüil979,  SchaugatsaEn;leionn,d'füaderBauraschtubar
zur traditionellen  Sonnwendfeier  "in"s  Gram-  jm Londegger Museum -  E(t.er  gSö!i

lach.  d'rPerfuxerSpotz.

Treffpunkt: 15,OOUhrbeiderGerberhfücke. IIII IIII IIIII IIII III1 lIII IIIII lll 111lIII lll lllllllillillll IIIl1Die  Eltern  unserer  Turnkinder  sind  selbstver-

sföndlich  herzlichst  dazu  eingeladen  sowie  alle

Freunde  und  Bekannte  unseres  Turnvereines,

Nachmittag  und tür einen Feuer>toß  fügeistern  :")'ai

Die Feuerstoßrede wird diesmal von R. König  ; 4 -  /  ll
gehalten;  DerHeimwegfindetwieimmerbeiFak-

kelschein statt (Fackeln werden bereitgestellt).  '-j  ,H
krl  Nachmittag  wird  von  Thr.  Franz  Zeins  ein

Grillfeuer  geschürt,  sodaß  für  warme  Verpfle-

gung  gesorgt  werden  kann.

Wir  wünschen  uns  ein  Wiedersehen  am kom-

.menden  Samstag!  Bei Schlechtwetter  (Regeffi)

wird  die Sonnwendfeier  auf  Sonntag,  24. Juni,

Gut  Heil!  - Der  Turnrat

Offenheitist  das SiegeJ  des'Edelsinns,  derSchmuck

und  der Stolz  des Mannes,  der süßeste  Reiz  des-

Weibes,  der  Spott  der Schurken  und  die seltenste

Tugend  der  Geselligkeit. ,,Es scheint  hier  Mücken  rzu geben,  Manfredl"
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Schüler-Fnflbantnniipr

in  Pnitz

Die  siegreiche  Mannschaft  der HS Pfunds

Der  Kapitän  der  Pfundser  nimmt  von  BSI  Siegfried

Krismer  und  Bezirkssportreferent  Dir.  Erwin  Sin-

ger  Siegestrophäe  und  WandetpokaJ  entgegen.

Szene  aus dem Endspiel  zwischen  HS  Pfunds  und POLY  Landeck

Am  Mittwoch,  13. 6. wurde  auf  dem  Platz  der

HS Prutz/Ried  das Schülerturnier  durchgeführt,

das-wieDir.  SingerbeiderPreisverteilungmein-

te-,,schon  zur  Tradition  geworden"  sei und  die

Schüler  in fairem  Wettkampf  zusammenbringe.

Er dankte  dem  HS-Verband  Prutz/Ried  ftir  die

nette  Aufnahme  und  ,,großzügige  Bewirtung",

denn  die heurige  Veranstaltung  wurde  als Ganz-

tagsturnier  durchgeffihrt.  Sein  Dank  galt  im  be-

sonderen  Dir.  Mayer,  Walter  Schmitzberger,  dem

Schulwart,  der  Köchin  und  dem  Hauptorganisa-

tor  Reinhard  Wachtler.

BSI Siegfried  Krismer  strich  in  seiner  Anspra-

che die erziehliche  Bedeutung  des Sports  heraus

und überreichte  an die teilnehmenden  Mann-

schaften  die Preise:

1. HS  Pfunds-2.  PolyLandeck-3.  HS  Landeck

-  4. HS Prutz  -  5. HS St. Anton  -  6. HS Pians  -  7.

HS Zams  -  8. Poly  Prutz  -  9. HS Kappl.  Ganz  im

Sinne  von  Inspektor  Krismer  gab es bescheidene

Sieger  und  tapfere  Verlierer.  o.p.

Kinderliegewagen  günstig  abzugeben.

Adresse  in der  Verwaltung

Brautkleid  Gröjle  36 zu verkaulen.
Telefon  05442  - 21803

Seriöser  Herr  sucht  in Landeck  odet  Zams  iBeft-

Zimmer  für  länger.

Tel.  0522-436953  (abends)

I kGauufleernh.allene WohnzimmergarnlturTemlltoT5i4s4di2 :u21y6e1r3-

MöBELTISCHLER  sudit  Stelle  In Landed«.

Adresse  in der  Verwa  tung

Klnderliegewagen,  last  neuwerlig  und  Sfubenwagen

günstig  abzugeben.  Tel.  05474  - 5706

Junge  Klndargärlnerin  such+ Tätigkeit  im Raume
Landeck  bis Ende  Augusf.
Zusföriffen  unfer  'Nr. 20679-2  an die Verwalfüng

Hofel  Tirolerhof  Serfaus  sucht  ab Juli  Zahlkellnerin.

Telefon  05476  236

Verkauf  und  Service  von  Mopeds  und  Molonädern

versföiedener  M'atken. Hel'mut  Woll  Aral-Tankstelle,

1msf,  Telefon  05412  2574.

Hochbaulechniker  sucht  Zimmer  mil  Kodigetegenhell

oder  kleine  Wohnung  im Raume  Landedt.

Zuschriften  unter  Nr.  20678-1  an die  Verwaltung Maxda 313/13@0, Bj. 1978,  Sil'bermetallic,  5+ürig,

zu verk'aufen.  Tel. 05442  - 21013, 18-20  Uhr

Simca 1000  Rally  l, billig  xum AusJladiten.

Telefon  05441  - 335

hinfahren-&ldsparen.

KüdrenNerd und  Kühlsdirank  AEG,  sehr  gufer  Zu-

sfand, umsföndehalber  a'bzugeben.

Telefon  05442  - 37722

Öelegenheltskaul %rd Escort 1100, BI 1977/8,
20 öOO km, 52,000  S

Franz Leypold, 6500 Landed«  Brugg1e1dsfraf5e  30
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OAV  Sektion  T,andtv'k
Die  Steinseehütte  ist  ab 23. Juni  1979  wieder

;eöffnet.  Der'neue  Hjittenpächter  ist  Bergführer

(arl  Juen  aus Landeck.

Die  Steinseehütte  istnicht  niirAusgangspunkt

ür  herrliche  Kletterfahrten  in allen  Schwierig-

:eitsgradei-  sondern  auch  lohnendes  Ziel  fiir  alle

3ergwanderer.  Die=Steip'seehütte  liegt  in  einem

ler  schönsten  Gebiete  der  Nördl.  Kalkalpen  und

st von  Alfuz  (bis  dorthin  Fahrweg)  aut beque-

nem  Saumweg  in  2 Stunden  erjeichbar.  Sie ist

iuch  Ziel  zur  Erwerbung  der,,GoldenenWander-

iadel".

Kursprogramm  der  ÖAV-Jugend
KlÖtterkurs  Steinseehütte:  yom  29. Juli  bis 4.

August  1979;  Meldeschluß:  1. Juli  1979

-Sommerlager  der  10  bis43  j.ährigeri  in  Obern-

berg:  vom  25.8. bis 1.'p.79; MeldescFiluß:  1. Au-
gust  1979'

Die  Meldungen  zu diesen  zwei  Veranstaltun-

gea können  bei Geiger-Helmut,  Brixnerstr.  1l

abgegebqn  werden.  Hier  können  -auch  'genauere

Informationen  eingeholt  werden.

1, Fig1rpnnpn

um den Rifflerpokal
Am 1. Juli  findet  auf  det' Edmundgrafhütte

(Pettneu)  das 1. Rifflerpokalfigln  statt.  Veranstal-

ter  ist  die  Bergrettung  Pettneu.  Start  ca. 9 Uhr;  Es

werden  2 Riesentorläufe  gefahren.  Meldungenan

Bergrettung  Pettneu  (Holzknecht)  Simperl  Ger-

hard  und  auf  der  Hütte.  Für  Unfölle  während  des

Rennens  lehnt  der  Veranstalter  jede  Haftung'ab.

Benzinsparmaflnahmen

Um  Treibstoffzu  sparen,  haben  15 Reiseländer

die  Benzinpreise  zum  Teil  drastisch  erhöht,  fünf

haben  Tempolimits  erlassen.  Diese  neuen  Tem-

polimits  gelten  in  Jugoslawien  (120  aiifAutobah-

nen,  100aufAutostraßen,80aufdenübrigenFrei-

landstraßen),  Griechenland  und  Dänemark  (lOO

auf  Autobahnen,  80- auf  den  übrigen  Freiland-

straßen),Finnland(Tempo  IOO)undIrland(Tem-

po  80.  Griechenland  hat  darüber  hinaus  die  Aus-

gabe  verbilligter  Benzingutscheine  eingestellt.

Imster  Liederkranz-Sängerbund  Lafüleck-Sams-
tag,  23.6.79-20  Uhr,  Saal  d. Aktivzentnims  pettneu'

Ansch,ließend  Volkslieder  abwechslungsweise

vorge;tragen  von  beiden  Chören.  Musikalische

Leitung:  Sängerbund'Landeök:  A. Tschol

Imstet  Liederkranz:  E. Schennach

Eintritt:  S 40,-,  Kinder  S 20,-

Gottesdienstordnung  Landeck

ionntag-  24.6.;  Herz-Jesu-Sonntag;  6,30  Uhr

:rühmesse.f.  Johann  Aschaber;  9,00  Uhr  Herz-

fesu-Prozession:  Urichstr.-Brixnerstr.-Fi-

.cherstr.;  10,15 Uhr  HS Gelöbnisgottesdienst

HI.  Messe  f. JosefHörbst  u. Eltern);  keine  1l  Uhr

vIesse!;  19,30  Uhr  Abendmesse  f. Herta  u. fü-

:hard  Jarosch;

VIontag25.6.;  12.WocheiföJahreskreis;7,00Uhr

nesse  f..Anna  u. Josef  Burtscher;

)ienstag  26.6.;  12. Woche  im Jahreskreis;  7,00

Jhr  Messe  f. Franz  Bock;

V[ittwoch  27.6.;  Gedächtnis  d. Hl. Hemma  v.

3urk  + 1405;  19,30  Abendmesse  f. Ros'a u. Jo-

iann  Walch;

)onnerstag  28.6.;.Gedächtnis  d. Hl.  Irenäus,  Bi-

.chof  v. Lyon  +  2 Jht.;  7,00  Uhr  Messe  f. Maria  u.

(arl  Probst;

'reitag  29.6.;  Fest  d. Apostel  Petrus  u. Paulus;

',,30  Uhr  Abendmesse  f. Paul  u. Anna  Eiterer;

Samstag  30.6.  ; Gedächtnis  d. Hl.  Otto,  Bischofv.

3amberg  + 1139;  17,00  Uhr  Rosefikranz  u. Beich-

e; 18,30  Uhr  Vorabendmesse  f. Dominikus  u.

Viaria  Wanek;

ionntag  1.7.; 13. Sonntag  im Jahreskreis;  6,30

Jhy  Frühmässe  f. Jööef  u. Katharina  Leöz;  9 Uhr

. Jahresamt  f. Stefan  Sommadossi;  ll  Uhr  Kin-

1ermesse  f. Ida  u. Hans  Jöchler;  19,30  Uhr  Abend-

nesse  f. Hermann  Siess;

 Gottesdienstordnung  Perjen

ionntag  24.6.; Herz-Jesu-Sonntag;  8,30 Uhr

'estgottesdippstf.  d. Pfarrfamilie  u. ansc51ießend

'rozession;  10,30  Uhr  Messe  f. Johann  u. Luise

%cherer;  14,30  Uhr  III.  Ordensversammlung;

9,30  UHr  Messe  f. Johann  u. Josef  Höllrigl;

4ontag  25.6.;  7,15  UhrMesse  f. Wendeline  Lan-

erer,  Olivia  Agostini;

)ienstag  26.6.;  7,15 Uhr  Jahresmesse  f. Franz
l

ohurner,  f. Tobias  u. Wilhelmine  Mader;

4ittwoch  27.6.;  7,15  Uhr  Messe  f. Andreas  Guem

t;a Heinrich  Kirschner,  f. Ant-onia  u.  %aria

ichöpf;  19,30  Uhr  Messe  f. Anton  Walch;

)onnerstag  28.6.;  7,15 Uhr  Jahresmess.e  f. Josef

)Vohlfarter,  f. Fam.  Beer,  Hofer  u. Unterreiner;

:reitag  29.6.;  7,15  Uhr  Messef.  Paifla  Pirschner,  f.

'aula  Stechera

iamstag  30.6.; 7,15 Uhr  Messe  f. Eltern  u.

Geschwi  Folie,  f. Franz  Erhart;  19,30UhrMessef.

Anton  Walch;

Gottesdienstordnung  Bruggen

Sonntag  24.6.;  Fest  d. Geburt  d. hl. Johannes  d.

Täufers, Herz-Jesu-Sonntaß;  9,OC1Uhr hl. Amt  f.
Josef  Scherl;  10,30  Uhr  Messe  f. Olivia  Agostini;

14,00  Uhr  Aussetzung  zum  Landesgelöbnisge-

bet; Ordnung: 14-15 Uhr  Prandtauersiedlung,  15-
16 Uhr  Leitenweg,  16-17  Uhr,  Innstr.,Burschl-

weg,Prandtauerweg,  17-18UhrF1irstr.,  Stampfle,

18-19UhrBruggfeldstr.  Kreuzgasse,19-l9,30Uhr

Graf,  Perfuchsberg;  19,30  Uhr  Feierl.  Hochamt  f.

die Pfarrgemeinde  mit  Bundeserneuerung  u.

Herz-Jesu-Prozession;

Moritag25,6.;  7,15 Uhr  Messe  f. Hildegard  Pfei-

fer;

Dienstag26.6.;  19,30UhrMessef.  FranzThurner;

Mittwoch  27.6.;  7,15 Uhr  Messe  f. Aloisia  Hand-

le; a

Donnerstag  28.6.; Hl. Irenäus;  17 Uhr  Kinder-

messe  f. Alois  u. Josefine  Erhart;

Freitag  29.6.;  Hl.  Apostel  Petrus  u. Paulus;  7,15

Uhr  Messe  f. Pau] Köll;  19,30  Uhr  feierl.  Arfit  f.

Stefanie  Hotz;

Samstag  30.6.;  HI. Martyrer  v. Rom;  7,15 Uhr

Messe  f. Frieda  Sieberer;  17,00  Uhr  Kinderrosen-

kranz (Beichtge1egenheit); 19,30 IThrRosenkraqz
(Beichtgelegenheit);

Gottesdienstordnung  Zams

Sonntag  24.6.;  Hochfest  des Hl'. J6hannes  des

Täufers-äußere  Feier  d. Herz-Jesu-Festes,-de's

Bundesfestes  des Tiro1erVolkes;6,OOUhrAusset-

züng  mit  hl. Messe  f. die Pfarrfamilie;  8,00 Uhr

Jahresamt  f. Otto  Köchle  u. Prozession  mit  Bun-

deserneuerung;  10,30  Uhr  Jahresmesse  f.

Andreas  Kecht  u. Angehörige;  15,45  Uhr  Sch]uß

d. Gebetes  mit  Segen;

Montag  25.6.;  der  12. Woche  im  Jahreskreis;  7,15

Uhr  Jahresamt  f. Max  Kohler;

Dienstag  26.6.;  der 12. Woche  im Jahreskreis;

19,30  Uhr  Jahresmesse  f. verstorberie  Eltern  u:

GeschwisterWieser;   --.  -

Mittwoch27.6.;H1.  Irenäus;  19;30UhrJahresamt

f. Raich-Forti;

Freitag  29.6.;  Hochfest  Peter'u.  Paul;  7:15 Uhr

Jahresmesse  f. Ludwig  Ladner;

Esistznleicht,  dieVerantwortungfördieUngerech-

tigkeiten  auf  dieandern  ahzuwfflzen,wenn  man  sich

nicht  zugleich  ffögt,-  wie man  dpran  teilnimmt  und

wie zuerst die persönlicheUmkehrnötig  ist.  PaulW

Samstag30.6.;  Hl.  Otto;  7,15 UhrMessef.  verstor-

bene Priester; 19,30 Uhr Messe f. d. Pfarrf4mi1ie;
Sonntag  1.7.;  13. Sonntag  im Jahreskreis;  8,30

Uhr Jahresmesse f. Erwin Maier;' 10,30 Uhr Ja0-
resamt  f. OLGR.  Dr.  Karl  Kecht;  19,30  Uhr  Se-
genandacht;  -

Ärztl.  Dienst  (Nur  bei  wirklicher  Dringlichkeit)

24. Juni  1979:

Landeck-Zams-Piang-Schönwies:  von  Samstag  7

Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr  früb  ' a .
Dr.  Koller  Carl,  Tel.  05418-35612

St. Anton-Pettneu:  Dr.  Eichhorn,  St. Anton  394, '-,

Tel.  05446-2251  . ' .

Kappl-See-Galfflr-Ischgl:  Dr.  W.  Thöni,  Tel,

05443-276  (

Pütz-Ried-Pfunds-Nauders:  Hauptdienst:  Von

Samstag  7 Uhr  früh  bis Montag  7 Uhr  früh:  Dr.

Alois  Penz,  Nauders  221,  Tel.  05473-206;  Ordina-  

tonsdienst:  Samstag  7 Uhr  bis 12 Uhr:  Dr.  Alois

Köhle,  Ried  51, Tel.  05472-276

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:  Tzt.  Ludwig  Pfund,

a Kappl,  Tel.  05445-268

Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Ffülen

Stördienst  TIWAG  Tel.  2210  oder  2424

28. Juni  1979:  Mutterberatung  14-16  Uhr  mit.Kin-'

derarzt  Dr.  Czerny

Zahnärztlicher  8onn-  und Feiertagsdienst  (Not-

dienst)  Samstagu.  Sonntagvon9-11  Uhr:  Dr.  Mi-

natti  Walter,  Telfs,  Schöpfstr.  7, Tel.  05262-2212

Heraiusgebar,  Eiger»tümer  u. Verleger:  Stadt-
gemeinda'  Lanidedc  - SdiriftleiThung  iu. Ver-
wa1tung':'654)O  LarJa&',  Rathaus,  Ti1,2214

'oder  24C)3 -  Für den Verlag,  Inhalf  u, In-
seratemeil  verarv)wortlidi:  Oswalid  Perktold,
Lar+dedc,  Rat+iaüs - Ersdteim  jedeö  Frei+ag  -
J;ihrlidier  Bezugispreis.S  96,  -  (ainsdil.  8o/a

Mwsf.) - Veri#FeiF5preis  S 3,ö  (iinc3. 8o/o
Mwsl,)  - Verletyposf.a'mf  65(X) Landadi,  Tirol

- Ersdieföungsort Landa& - Drudki T9ro1iia
Landmdk,  'Päditeir  Huförf  Plangg*r,  Maliw-

15,'Ta1.  2512.
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Fürhfernseh-
geriite

zu sehr niedrigen
Preisen  und  günstigen

Teilzahlungen

Bei Funkberater

R. FIMBERGER

Landeck,  Tel.  2513
und  2638

tägilfö  von  20 bis 3 Uhr geöffnet.

FjkMltlE  T ANDL

Aktion!

Wösehetroekner
ideal  für die  füuchte

Jafüeszeit

S3890.-

IHR FUNKBERATER

R. FIMBERGER

Landeck, Tel. -251-3

Kompfettes  Sdilafzimmer  zu verkaufen.
Tel. 05412-2588  oder  ab 18 Uhr  05442-21214,

Verkaufe neuwertige, elektronisföe Hamond-Orgel - Lehranslalt miffent'lifökeifsreföt'für'Koimetiki  Masweger) P.latzmangel. ' o - iagen und Fuf)pflege. Begiinn  43.r Jahressföulü,  auföHe!nrifö Griesser, LandeCki Ur!fösfraf5e j7 ' für Sföulentlassene,  11. Sep+. 79, Kurse.beginnen  am
   -  1. Augusi'  1979,  Angela-Aqsfria,  6020  Innsbru&,  Ma-

Suche  selfüfa=nd'ig«'  n   ria-Theresien-Sfr'af5e 53/1; Tel 0 5222 : 24877.

(1 -l l@  i p  fi  (l(aa» % Holel  Sd»rofeöslein,  Familie  valk, Telefon  2395

Neffolohn  S 1 b.ooo,:.-.  Tel, 05474,  - 5247  sufö' ab so€o'

Wegen
Betriet»surlaut»

a a

' . ' aDANKSjkGUNÖ -  '
I Allen,  aie unseire  liebe  Adop+ivmouiter  -

' ALOI$IA  jUEN
I zur 'letzten  Ruhe  'begleitet  haben,.  ein  herzlidies-

,.'  VBeersgoenld'segroer"Dank gilt  Herrn_,Dr,a Praxmarer,  Pians,
der  sifö  aufopfernd  'um sie kü'mmerfe,  Herm  Pfar-
rer Schuhmaföer,  allen  lieben  Verwandten  und  Be- ' :
kannten für  die  vielen  Kranz-  und  Bliumerispenden,  '._

FAMILIE  MAöNUS  JUEN

ist unsere  KFZ-Werkstäfte

vom  1. Juli 4979  -  6. juli  1979

OPELDIENST

FRANZ  LANDERER
6500 Landeck,.Flirstraf1e  33
Telefon  05442  - 2457

,,Ein!aUf nach- :&%'
[adenschluJß"

AlleSpeisentmd [a%tmGetränke  zum  -=---,';'
günstigen  Mitnahmepreis

Wienerwald)m
S2ma1infüterreich

7::nh11rfünpr

Znßl1rp1lnprin

Das Bergrestaurant

des Thial-Sessellilles  wird  zu

günstigen  Bedingungen

verpachtet.

Das Restaurant  isl kompleft  ein-

gerichfsf  und kann ohne  Invösti-

tionen  sofort  eröffnet  werden,

Anfragen  Tel. Landed«  zJ1 1 oder
251015,  -
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Suchen  zum  soforfigen  Eintritt

KRAFTFAHRER
für Tankfahrzeuge.

/nindesfalter  24 Jahre,  Führersdiein  C und

zweijährige  Praxis  erforderlich.

THERMOSHELL-VERTRIEB  -  HEIZÖLE

6500 Landeck,  BahnhofstraF5e  24, Tel, 05442  - 2279

Suche  im Raume  Zams-Landeck  für  Zweigstellenbe-

trieb  geeignet  Räumlichkeiten  für  Kfz-Service  und

Verkauf. Aufohaus Fink, ()tztalgBuradesstraf5e,
Tel.  05266-206.

I Aufräumerin
z.uim sofortigen  Eintritf unter besten  Bedingungen

gesucht.

Stadt  Apotheke  Landeck,
Telefon  05442  - 2334

JUNGHENNEN,  braun,  weif),  schwarz

bei Geflügelhof WILLE, F1ief5-Eichho1z  342

Telefon  05442  - 37953  oder  2664

w
0
H
l
T
A
e
E

vom  Freitag22.  V -  Samstag  30.  Juni  79

MODE  ZU WUHLPREISEN

Keine  Abverkaufsware.  sondern  Qualität

Alle  Wühlartikel  um fixe  Preise  zu

Schauen  Sie  in unsere  Guckschaufenster.

Lesen  Sie den. Prospekt  mit  dem  ganzen

WÜhltageprogramm.  Ihr Postbote  bringt  ihn ins

Haus. 0

l'textilcenterl  westtirol

SWIETElSKY büfü ülles: II HOlISTUDIO IMSI
SPfüTHALLEN  -  SPORTPLÄTZE  -  TENNISPLÄTZE

HART-  und  SANDPLXTZE

um  den  TENNIS-FLUID-PLATZ

,,der  ALLWETTER-TENNISPLjkTZ"

auf  dem  Sie,,RUTSCHEN"  können.

Wei+ere  Vorzüge:  Ermüdungsfreies  Spielen,  bandsdiei-

bensföonend  und  frotzdem  griffig  bei Start  u. Slop,

Lassen  Sie sidi  unverbir»dlifö  berafen.

Firma SWIETELSKY, Landeck, Uridistra%e,
Telefon  05442  - 2678

Auf5er  unseren  Eigen-Erzeugnissen  führen  wir  ffü  Sie

zu günstigen  Preisen  bei  freier  Zuslellung:

Fiföfenschalungen,  nalur,  12 cm breit,  in diversen

Längen  lagernd.

Fifötenschalungen  gebürstef  und  gebeizt

Vordachschalungen,  BIockwandschaIungen,

14.5 cm und  16 cm  breit.

Geschroppfe  und gehackte  Schalungen  -  Neu  Im

Programrn

Kompleftes  Leistenprogramm,  Imprägniermiftel,

Hrachowina-Fenster  zu Sonderpreisen.

Fafömönnische  /'Aontage  durch  unser  geschulfes

Fachpersonal.

Sefzen  Sie sich mit uns in Verbindung  -  wir besu-

chen  Sie auch  gerne  zu Hause.

Tisctderei Franx BREHNER
Imst, Am Rofen  40, Telefon  05412  - 2462
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a ._ ÄUFRICHTIÖEN DANK  -

sagen wir für die_.garo5e Anffüilnahme'so  vieler
' Freunde  und Bekarinten  söwie  'ffü adie- sföönen

Bl'umen  a;1äf51jch  'füs tefzfen Göleites 'unseres  lie-

.b;n. Va7ers, Gr2oF5vaters und UrgroF5vateri; Herrn

-'  = I

früniSprenger
Besonders  danken  wir  Herrn  Hochwürden,  Harrer

' Herbert KREYCI, für seine  ergreifenden  Trostworte,  I
der Abordnung  deF Musikkapelle  von Grins, 'der i
Abordnung  der  Freiw.  Fiö.uerwehr  von  Pians und  .'
dem  Kirföenföor  Pians.  -

Ihr  -/nitge;fühl war  uns ein.  grot5er  Trosl,  ' -"
..l

Pians,  im Juni, 1-979  , , 'l

Theresla,  Elisabef-h,  'Agnes,  Vevy  und  Her;ann
Kinder  -  '

Konrad,  josef  und  Kathl
- _ . -Schwiegerkinder

Enkel  und'Urenkel

I

I

,!
l,

)

il

I
I

l'
I
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DANKSAGUNö

Ergriffen  von  den  vielen  trös €lichen  Beweisen  auf- ,

rich+iger  Anfeilnahme  an1öf51ich'  des Heimgänges

meines  unvergeF51ichen  Gatten,  Vaters un'd Qro%-

vaters,  Herrn   - a '

" I ' *  "

Alois Wurianrümer
biffen  mir  auf  diesem  Wege  alle  Verwandten,

Freunde  aun:  Bekannfe  unseren  Dank  entgegenzu-.

I 'nehmen.

'Weifers  danken  wir  Hochw.  Pater  Philipp von  PerZ -
" jen'.für  die Gesta1t4ng der Qeerdig'ung 'und der

/nef5feier,  sowi4'  allen, die unsere-m-lieben Vers(or-
benen  die  lefzte  Ehre gaben  und  füt  ih6 betefen,

- . Den  Hausparteien  für ihre Hilfe,  sow!e den Keg-

leikollegen  für die  Beteilig'ung  an der  Beerdigung

ein'  fü-rzliches  Verg'elfs  Gofl  '

. Maria  Wurzenrainer

"im  Namen'aller  Angehöri'gen

I
Ili  i Il

a Il

- - 'Der Herr-über  Let'en und  Tod'haf:am  15. Juni 1979'seinen  treuen Die'nerSHw. Herrn '

P. Ammüdaffl Rüllen O.S.B.
iffi Al+er VO!1 73 Jahren und 4m 53. Jahre seines Ordensberufes in die' ewi@e Heimaf abberufen. .
Neben  mehrjöhrigem  Wirken  als Ordenspiiesfe-r dös Benediktinersfiftes von Sekkau wirkfe er 10 Jahre als ' ,
KrankenhausseeIsorger  im Krarvkeöhaus St. Vinienz  von Zams. Der ewig Hohepriester möge seinem frefü

 en  Diener  das gufe  und  segensreiche  Wirken  _für die Qesunden  und. Kranken wöhrend seines Priesfer- - - ,-
jums  vergelfen.  -

,Wir empfehlen  den verstotj=iö'nen-Mj+btu-der  4em- HI. Mef)opfer seiner Mifbrüder und dem frommen Ge-;
be+e der  Gföubigen,  -a : -. 

- Der.Versforbene  wurde  am Dienstag,  19, Juni 1j79 um 15 Uhr in Sek'k'au besfaffef.

- Die  Barrnherzigen  'Schwestern  von  Zams'

und  die  Leifung  des  -Krankenhauses

i - fükan  und  Dekanalsklerus  von  Zams
I
I _ :. !.L __ = ' ._. .. :... -  - -  - _
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